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ZWAR-Gruppe Lohmar-Birk 
Auf den Spuren von Punkten und Netzen

Kusama Ausstellung Bericht auf Seite 3
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
	 Jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest: 
	 9.30 bis 13 Uhr, 
	 02241/97 999 7
	 info@gesundheitsagentur.net 
Tierärztlicher Notdienst
	 In Notfällen rufen Sie bitte den 

Haustierarzt an, dort erfahren 
Sie den notdiensthabenden 
Tierarzt.

Lotsenpunkt Lohmar
	 jeden Mittwoch von 
	 10 bis 12 Uhr
	 Kirchstraße 24, 
	 53797 Lohmar
	 02246/91548517
	 www.lotsenpunkt-lohmar.de
Hilfe für Menschen im Alter
	 Telefon: 02241/2503133
	 Fax: 02241/72525
	 spoddig@diakonie-sieg-
	 rhein.de
Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilli-

gen-Agentur Siegburg, 
	 02241/25 215 20
	 Freiwilligen-agentur@
	 diakonie-sieg-rhein.de
	 Sprechstunden nach Vereinba-

rung
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 
	 14 bis 20 Uhr
	 Telefon: 116111
Selbsthilfegruppe für seelische 
Gesundheit
	 Emotions-Anonymous / EA
	 Wir teilen im Gespräch Erfah-

rung, Kraft und Hoffnung,
	 samstags ab 18.15 Uhr,
	 Markt 1, im Club, 
	 Sankt Augustin.
	 EA-Sankt-Augustin@web.de
	 Silke: 0151 16573691
	 Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle
	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 | 
	 53842 Troisdorf
	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag und Mittwoch 
	 9 - 14 Uhr
	 Donnerstag 13 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Freitag, 10. Juli 
	 Burg-Apotheke
	 Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241 312623
Samstag, 11. Juli 
	 Hubertus-Apotheke
	 Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246 3636
Sonntag, 12. Juli 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528
Montag, 13. Juli 
	 Alfred Nobel Apotheke Kölner Straße
	 Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241 73100
Dienstag, 14. Juli
	 Rosen-Apotheke
	 Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
	 02247 91790
Mittwoch, 15. Juli 
	 Forellen Apotheke
	 Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
	 02247 6033
Donnerstag, 16. Juli 
	 die Linden-Apotheke
	 Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 97510
Freitag, 17. Juli 
	 Max und Moritz Apotheke
	 Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
	 02247 300707
Samstag, 18. Juli 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980
Sonntag, 19. Juli 
	 Heide-Apotheke
	 Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246 913650

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Ergänzende Unabhängige Teil-
habe-Beratung Rhein Sieg 
(EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / Sieglarer 

Straße 100 (barrierefrei) 53842 
Troisdorf

	 02241 2014296
	 teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 bis 13 Uhr und Individuelle 
Beratungstermine nach Verein-
barung

	 Diese Angebot richtet sich an 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen

Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Angebot für pflegende Angehö-

rige
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de 
Tafel Lohmar mit Bürgercafe 
und Lotsenpunkt
	 jeden Dienstag von 
	 12 bis 14:15 Uhr
	 kath.Pfarrzentrum Kirchstrasse 

26 
	 02246-9570055
	 lohmarer_tafel@web.de
Störungshotline der 
Stadtwerke-Lohmar 
	 Unterbrechungen Strom- 
	 und Gasversorgung: 
	 0221-34645710 
	 Unterbrechungen der Wasser-

versorgung: 0174-3066046 
	 oder online unter „störungsaus-

kunft.de". Hier finden Sie auch 
aktuelle Informationen zu be-
stehenden Störungen.
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Bericht zur Titelseite

ZWAR-Gruppe Lohmar-Birk 
Auf den Spuren von Punkten und Netzen

Kusama Ausstellung

Kusama Ausstellung

Einen Ausflug der besonderen Art 
erlebten sechzehn Teilnehmer der 
ZWAR-Gruppe (Zwischen Arbeit 
und Ruhestand) aus Lohmar-Birk bei 
ihrer jüngsten Exkursion nach Köln. 
Das Ziel: die faszinierende Retros-
pektive der weltberühmten japani-
schen Künstlerin Yayoi Kusama im 
Museum Ludwig.
Mit bester Laune und voller Neugier 
startete die Gruppe, um gemeinsam 
in die bunte und psychedelische 
Welt der 97-jährigen Kunstikone 
einzutauchen, die besonders für ihre 
charakteristischen Punkte ("Polka 
Dots") und raumfüllenden Installa-
tionen bekannt ist.
Von Museumsführerin Olga Drachuk-
Meyer wurde den Teilnehmern/innen 
das Leben und die Kunst Kusamas 
vorgestellt, sie präsentierte der Grup-
pe die Highlights der Ausstellung, wie 
z.B. den berühmten "Infinity Mirror 

stehen für Gemeinschaft, Aktivität 
und Lebensfreude - und vor allem 
für Menschen, die Lust haben, neue 
Kontakte zu knüpfen und gemein-
sam schöne Dinge zu unternehmen.
Ob Sie noch im Beruf stehen oder 
schon mehr freie Zeit genießen: 
Viele unserer Aktivitäten planen wir 
so, dass möglichst viele mitmachen 
können.
Schauen Sie einfach unverbindlich 
vorbei - neue Mitglieder sind jeder-
zeit herzlich willkommen, auch zu 
den anderen drei Gruppen ZWAR 
in Lohmar.

Room", der alle zum 
Staunen brachte und 
zum Nachdenken an-
regte. Nach der Füh-
rung blieb noch Zeit, 
um die Ausstellung 
auf eigene Faust zu 
erkunden. 
Nach dem inspirieren-
den Aufenthalt in den 
Museumsräumen kam 
auch das Gesellige 
nicht zu kurz: Bei ei-
nem gemütlichen Eis 
und einem erfrischen-
den Getränk ließen die Mitglieder 
der ZWAR-Gruppe den Tag Revue 
passieren. Das einhellige Fazit: Ein 
rundum gelungener Ausflug, der den 
Horizont erweitert und die Gemein-
schaft gestärkt hat.
Treffen der Gruppe ZWAR Loh-
mar-Birk:
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat, ab18 Uhr
Ort: Gruppenraum der Ev. Kirche 
Birk, Auf der Löh 2-4, 53797 Lohmar
Kontakt: E-Mail: ZWAR-Lohmar-
Birk@gmx.de
Die ZWAR Gruppen in Lohmar 
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LEADER-Förderplakette für Mehrgenerationen-Treffpunkt 
Dahlhaus übergeben

Bürgermeister Matthias Schmitz (Mitte) übergibt die LEADER För-
derplakette an Vertreterinnen und Vertreter des Heimatverein 
Dahlhaus. Hinter dem Bürgermeister steht Florian Grünhäuser 
(mit Basecap), Regionalmanager/Geschäftsführer des Regional-
managements der Region „Vom Bergischen zur Sieg“.

Die Neugestaltung des Dorfplatzes 
und die Modernisierung der Dorf-
hütte in Dahlhaus zu einem Mehr-
generationen-Treffpunkt wurde 
erfolgreich umgesetzt. 
Der "Mehrgenerationen-Treffpunkt 
Dahlhaus" wird künftig noch stär-
ker zu einem lebendigen Miteinan-
der in der Dorfgemeinschaft bei-
tragen. Als sichtbares Zeichen der 
Förderung wurde dem Heimatverein 
Dahlhaus e.V. als Projektträger Mit-
te Juni nun die LEADER-Förderpla-
kette übergeben.
Im Rahmen des Projekts wurden 
verschiedene bauliche Maßnahmen 
an der Dorfhütte umgesetzt. Dazu 
zählten die Erneuerung der Ein-
gangstür und des Bodens. Darüber 
hinaus wurde die Hütte unter ande-
rem um Lagerschränke und Geschirr 
ergänzt. Auch der Dorfplatz wurde 
mit zahlreichen neuen Elementen 
ausgestattet, darunter ein öffentli-
cher Bücherschrank, Außensitzgarni-
turen, ein Faltpavillon, Musikboxen, 
ein Insektenhotel, eine neugestal-
tete Mauer sowie Blühstreifen zur 
ökologischen Aufwertung. Dadurch 
wurden die Voraussetzungen ge-
schaffen, den Treffpunkt künftig 
noch vielfältiger für Veranstaltungen, 

Feste und gemeinschaftliche Aktivi-
täten zu nutzen.
Das Projekt wurde im Jahr 2025 im 
Rahmen der LEADER-Kleinprojekte-
förderung zur Umsetzung regionaler 
Entwicklungsstrategien realisiert. Die 
Förderung betrug 80 Prozent der Ge-
samtkosten und belief sich auf rund 
15.900 EUR.
Für Interessenten, die selbst eine 
Projektidee zur Stärkung der Region 
verwirklichen möchten, besteht be-
reits jetzt die Möglichkeit der Infor-
mation über die Fördermöglichkeiten 
im Jahr 2027. Das Regionalmanage-
ment des Vereins Region Bergisch-
Sieg e.V. berät interessierte Vereine, 
Initiativen und Kommunen gerne.
Das Regionalmanagement der Re-
gion "Vom Bergischen zur Sieg" 
ist Ansprechpartner rund um die 
Förderung und unterstützt von der 
ersten Projektidee bis zum Projekt-
abschluss. Die Ansprechpartner sind 
per E-Mail unter info@bergisch-sieg.
de erreichbar. Auf der Seite www.
bergisch-sieg.de sind weitere Infor-
mationen zur Förderung verfügbar.
Bürgermeister Matthias Schmitz be-
tont die Bedeutung solcher Projek-
te für das gesellschaftliche Leben in 
Lohmar: "Unsere zahlreichen Dörfer 

und Weiler leben von einer starken 
Gemeinschaft und dem Engage-
ment der Menschen vor Ort. Damit 
Gemeinschaft gelebt werden kann, 
braucht es auch Orte der Begeg-
nung. Der Mehrgenerationen-Treff-
punkt Dahlhaus ist ein gelungenes 

Beispiel dafür, wie durch ehrenamt-
lichen Einsatz und die Unterstützung 
der LEADER-Förderung ein Ort ent-
steht, an dem Menschen aller Ge-
nerationen zusammenkommen, sich 
austauschen und das Miteinander 
aktiv gestalten können."

Stadt Lohmar informiert über den Umgang mit Bärenklau

Bei der Pflanze handelt es sich 
um eine nicht heimische Pflanze, 
deren Pflanzensaft bei Kontakt 
mit der Haut in Verbindung mit 
Sonnenlicht zu Hautreizungen 
und Verbrennungen führen kann.

In den vergangenen Monaten sind bei 
der Stadt Lohmar über den Mängel-
melder immer wieder Hinweise auf 
Vorkommen von Bärenklau (Herkules-
staude), eingegangen. Bei der Pflanze 
handelt es sich eine nicht heimische 
Pflanze, deren Pflanzensaft bei Kon-
takt mit der Haut in Verbindung mit 
Sonnenlicht zu Hautreizungen und 
Verbrennungen führen kann.
Die Stadt Lohmar nimmt entspre-
chende Meldungen ernst und prüft 
jeden Hinweis im Einzelfall. Aufgrund 
der weiten Verbreitung der Pflanze 
ist es jedoch nicht möglich, sämt-
liche Vorkommen vollständig zu 
beseitigen. Eine flächendeckende 
Entfernung ist weder personell noch 
dauerhaft umsetzbar.

Der städtische Bauhof wird daher 
gezielt dort tätig, wo ein besonde-
rer Handlungsbedarf besteht - ins-
besondere in sensiblen Bereichen 
wie Kindertagesstätten, Schulen, 
Spielplätzen oder unmittelbar an 
Verkehrsflächen.
Die Stadt Lohmar setzt bereits ver-
schiedene Maßnahmen zur Eindäm-
mung des Bärenklaus um und prüft 
gemeldete Standorte fortlaufend. 
Die individuelle Bewertung jedes 
Hinweises stellt sicher, dass vorhan-
dene Ressourcen dort eingesetzt 
werden, wo sie den größten Nutzen 
bringen.
Ergänzend engagieren sich in Loh-
mar auch die Naturschule Aggerbo-
gen sowie ehrenamtliche Helferinnen 

und Helfer und private Initiativen für 
den Schutz von Mensch und Natur: 
Durch gemeinsame Aktionen, regel-
mäßige Kontrollen und fachgerechte 
Entfernung einzelner Pflanzen wird 
versucht, eine weitere Ausbreitung 
der Herkulesstaude zu begrenzen. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
dabei darauf, die Bildung und Ver-
breitung von Samen zu verhindern, 
da sich die Pflanze ansonsten lang-
fristig weiter ausbreiten kann.
Wer die Bekämpfung der invasiven 
Pflanze aktiv unterstützen möchte, 
kann sich gerne an die Naturschule 
Aggerbogen wenden: Tel.: 02226 
2143. Diese informiert Interessierte 
über Möglichkeiten des ehrenamt-
lichen Engagements und vermittelt 

sie auf Wunsch an den Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Wahlscheid, 
der sich ebenfalls für die Eindäm-
mung der Herkulesstaude einsetzt.
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Beisetzungen auf den städtischen Friedhöfen
Hinweise zu anonymen Bestattungen und Aschestreufeldern

SommerLeseClub in der Stadt-
bibliothek - Anmeldungen ab 
dem 13. Juli in Lohmar und 
ab dem 14. Juli in Wahlscheid 
möglich

Wer dabei sein möchte, meldet 
sich einfach ab dem 13. Juli in 
Lohmar und ab dem 14. Juli in 
Wahlscheid in der Stadtbiblio-
thek an.

Mit Beginn der Sommerferien star-
tet in der Stadtbibliothek Lohmar 
und Wahlscheid wieder der belieb-
te SommerLeseClub (SLC). 
Er ist ein Projekt von der Fach- 
stelle Öffentliche Bibliotheken 
NRW und wird vom Ministerium 
für Kultur und Wissenschaft des 
Landes Nordrhein-Westfalen ge-
fördert.
Bei der Anmeldung erhalten alle 
Teilnehmenden ein persönliches 
Logbuch, das individuell gestaltet 
und mit eigenen Einträgen gefüllt 
werden kann. 
Der Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt: ob Fotos, Zeichnungen, 
selbstgeschriebene Geschichten - 
alles ist erlaubt!
Wie in den Vorjahren können Le-
serinnen und Leser von jung bis 
alt als Team oder einzeln am SLC 
teilnehmen. Freunde, Geschwister 
und Familien können Teams bilden.
Für den SommerLeseClub können 
Bücher, Hörbücher sowie Tonies 
entliehen werden. 
Die Teilnehmenden erhalten für je-
des im Logbuch vermerkte Medium 
bei der Rückgabe einen Stempel. 
Um die Teilnahme erfolgreich ab-
zuschließen, müssen mindestens 
drei Stempel im Logbuch einge-
tragen sein. 

Bei Teamteilnahmen gilt: Die An-
zahl der erforderlichen Einträge 
richtet sich nach der Teamgröße - 
bei vier Teammitgliedern mindes-
tens vier, bei fünf Teammitgliedern 
mindestens fünf Einträge.
Am Ende der Sommerferien muss 
das Logbuch dann in der Stadtbi-
bliothek abgegeben werden. Für 
die erfolgreichen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gibt es am Ende 
Urkunden und Medaillen.
Logbücher müssen bis zum 11. 
September abgegeben werden.

Wir gratulieren zu den  
besonderen Jubiläen 
10. Juli: Irene-Marlene und Bernhard Gaida zur Goldenen Hochzeit, Weegen
10. Juli: Franz-Josef Adolph zum 90. Geburtstag, Holl
14. Juli: Otto-Josef Moeres zum 90. Geburtstag, Heide
15. Juli: Vera und Igor Baumgart zur Diamantenen Hochzeit, Donrath
16. Juli: Dorothea Zibell zum 90. Geburtstag, Lohmar-Ort

Sitzungstermine
Sämtliche Sitzungsunterlagen sind über das Rats-Informations-System ein-
zusehen unter: Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, 
Rathausstr. 4, 53797 Lohmar
Mi., 15.07.: Ausschuss für Bauen und Infrastruktur
Do., 16.07.: Haupt-, Ordnungs- und Digitalausschuss

der eigene Wunsch im Trauerfall ein-
deutig umgesetzt werden kann.
Gleichzeitig wird darauf hingewie-
sen, dass die städtischen Friedhöfe 
ein breites Spektrum an weiteren 
Bestattungsformen bieten - von 
Wahl- und Reihengräbern über 
Urnenwände und pflegefreie Grab-
stätten bis hin zu Baumbestattungen 
und Bestattungsgärten. Diese Vielfalt 

ermöglicht individuelle Abschieds-
formen, die den persönlichen Vor-
stellungen und Bedürfnissen gerecht 
werden.
Die Friedhofsverwaltung steht gerne 
beratend zur Verfügung und unter-
stützt bei der Auswahl der passen-
den Bestattungsform: 
Anna Dregger, Tel.: 02246 15-285, 
Friedhofsverwaltung@Lohmar.de

Auf den städtischen Friedhöfen 
sind unterschiedliche Formen der 
Bestattung möglich - darunter auch 
anonyme Beisetzungen sowie die 
Verstreuung der Asche auf speziell 
eingerichteten Aschestreufeldern.
Für beide Bestattungsformen gilt: 
Die ausdrückliche Entscheidung der 
verstorbenen Person muss bereits zu 
Lebzeiten in Form einer eigenhän-

dig verfassten Erklärung vorliegen. 
Diese persönliche Willensbekundung 
ist Voraussetzung dafür, dass eine 
anonyme Beisetzung oder eine Bei-
setzung im Aschestreufeld entspre-
chend durchgeführt werden kann.
Die Stadt möchte Bürgerinnen und 
Bürger dafür sensibilisieren, diese 
Entscheidung rechtzeitig zu treffen 
und schriftlich festzuhalten, damit 

Nachruf

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen 
Mitarbeiter und Kollegen

Herrn Emil Kroha
der im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Herr Kroha trat am 1. Mai 1973 in den Dienst der damaligen  
Gemeinde Lohmar beim Bauhof des Tiefbauamtes ein und war bis  
zu seinem Ausscheiden im Oktober 2000 als Mitarbeiter des Bau-
hofs der Stadt Lohmar tätig.

Der Verstorbene hat sich während seiner langjährigen Tätigkeit die 
große Wertschätzung und Anerkennung von Vorgesetzten sowie 
Kolleginnen und Kollegen erworben.

Die Stadt Lohmar wird Herrn Emil Kroha ein ehrendes Gedenken 
bewahren.



6  | Stadtecho Lohmar | 24. Jahrgang | Nr. 27 | Freitag, 10. Juli 2026 | Kw 28

Kirmes in Birk vom 10. bis 12. Juli
Drei Tage feiern, genießen und Livemusik erleben

Auf den Autoscooter freuen sich junge und alte Kirmesbesucher

Der Heimatverein Birk hat für die 
diesjährige Birker Kirmes wieder 
ein buntes Programm zusammen-
gestellt.
Neben dem klassischen Kirmesbe-
trieb mit Autoscooter, Karussell, En-
tenangeln, Imbissständen und vielen 
weiteren Attraktionen erwartet die 
Gäste an allen drei Tagen erstklas-
sige Livemusik.
Am 10. Juli eröffnet Bürgermeis-
ter Matthias Schmitz die Kirmes 
um 18 Uhr mit dem traditionellen 
Fassanstich. Für die musikalische Be-
gleitung sorgt die beliebte Bigband 
"Knapp daneben".
Am Samstag, 11. Juli, öffnet um 
19 Uhr die Karibikbar und lädt mit 
sommerlichen Cocktails und kari-
bischem Flair zum Verweilen und 
Feiern ein.

Ebenfalls um 19 Uhr steht die 
Live-Band "Mad Memories" auf 
der Bühne. 
Mit den größten Hits der vergange-
nen vier Jahrzehnte sorgt die Band 
für beste Stimmung.
Am Sonntag, 12. Juli, startet der 
Kirmesbetrieb um 12 Uhr
Um 15 Uhr spielt das Tambourcorps 
Pohlhausen-Birk zum Platzkonzert 
auf.
Ein besonderer Höhepunkt folgt 
um 18:30 Uhr mit dem beliebten 
Kirmesgericht. Der Karibikclub hat 
auch in diesem Jahr wieder einige 
kuriose Fälle gesammelt und sorgt 
damit garantiert für zahlreiche La-
cher.
Den musikalischen Schlusspunkt 
setzt um 19:30 Uhr Alex Bender, 
der das Publikum mitnimmt auf eine 

Reise durch die Welt des Schlagers. 
Ob Schlager-Evergreens, Discofox-
Klassiker oder kölsche Hits - alles 

wird live präsentiert und lädt zum 
Mitsingen, Mittanzen und Mitfeiern 
ein.
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Der Countdown läuft -  
50 Jahre Heimatverein 
Lohmar
Nur noch wenige Tage bis zum großen 
Jubiläumsfest

Viele Besucher feiern mit

Feiert mit uns!
•	 Wann: Samstag, 11. Juli ab 15 

Uhr
•	 Wo: Am Vereinshaus, Bachstra-

ße 12a, Lohmar
Das erwartet Euch:
•	 Livemusik vom Feinsten: 

Freut Euch auf tolle Stimmung 
mit Die Kellner, Jot Drop und 
Da Capo.

•	 Spaß für die ganze Familie: 
Spannende Kinder- und Eltern-
aktionen wie gemeinsames Ma-
len, eine Torwand/Fußballwand 
und vieles mehr.

•	 Vereinsgeschichte hautnah: 
Informiert Euch über unsere 
Arbeit, Meilensteine und zu-
künftige Projekte.

•	 Bestens versorgt: Für das 
leibliche Wohl ist natürlich ge-
sorgt - hierbei werden wir tat-
kräftig von befreundeten, orts-
ansässigen Vereinen unterstützt.

Kommt vorbei, bringt gute Laune mit 
und lasst uns gemeinsam auf die ver-
gangenen 50 Jahre anstoßen und in 
die Zukunft blicken. Wir freuen uns 
auf Euch!
Euer Heimatverein Lohmar e.V.

Feiern am HGV Haus
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Ausblick der Dorfgemeinschaft  
auf die zweite Jahreshälfte
Neues aus Scheiderhöhe

Geänderte Öffnungszeiten im August
AWO Kleiderstube Lohmar verabschiedet sich in die Sommerpause 

Die Kleiderstube der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) in Lohmar legt 
im Sommer eine kurze Pause  
ein. 
In den ersten beiden Wochen der 
nordrhein-westfälischen Sommer-
ferien bleibt die Einrichtung ge-
schlossen. Konkret betrifft dies 

den Zeitraum vom 20. Juli bis ein-
schließlich 2. August.
Ab Montag, 3. August, öffnet das 
Team wieder zu den gewohnten 
Zeiten. "Wir nutzen die Pause, um 
Kraft zu tanken und die Räume zu 
sortieren", erklärt Melina Grote-Nol-
den vom AWO-Team.

Sonderöffnungstag im August 
beachten
Durch die Ferienpause ergibt sich 
eine Verschiebung beim beliebten 
Samstagsshopping: Da der erste 
Samstag im August (1. August) 
noch in die Schließzeit fällt, bleibt die 
Kleiderstube an diesem Tag zu. Als 

Ersatz öffnet die Einrichtung dafür 
ausnahmsweise am darauffolgenden 
Samstag, 8. August.
"Damit unsere Besucher trotz der 
Pause die Chance auf den Samstags-
einkauf haben, bieten wir diesen  
Ausweichtermin an", betont die Loh-
marer AWO-Vorsitzende Martha Grote.

Die Kirmes steigt zwischen 
Dorfgemeinschaftshaus und 
unserer Kirche

Die Party am Vorabend wird im Gasthaus Scheiderhöhe stattfinden

Schon am kommenden Mittwoch, 
15. Juli, treffen wir uns wieder vor 
dem Dorfgemeinschaftshaus zum 
gemütlichen Beisammensein.
Aus dem zarten Pflänzchen Dorf-
gemeinschaft ist mittlerweile eine 
stattliche Blume geworden, die 
aber weiter gepflegt und gedüngt 
werden will.
Frei nach dem wunderschönen Lied 
der Bläck Föös von "Unserm Vee-
del" werden wir ein paar "Stünd-
cher beim Klaafe" verbringen. 
Es wird wieder Leckeres vom  
Grill und Getränke aller Art ge-
ben, Die Dorfgemeinschaft freut 
sich auf die Stammgäste, immer 
gerne aber auch auf neue Gesich-
ter, Klein und Groß sind herzlich 
willkommen.

Ihr werdet Euch auch sportlich be-
tätigen können, lasst Euch überra-
schen...
An diesem Abend wollen wir auch 
schon über den Höhepunkt unseres 
Jahres em Dörp sprechen, die Kirmes 
op der Scheederhüh` rückt langsam 
näher.
Im September ist es dann soweit, 
wir feiern die traditionelle Kirch-
weih mit einer Party am Vorabend 
und der kleinen, aber feinen Kirmes 
am Sonntag.
Die Party wird am Samstag, 19. Sep-

tember, ab 19 Uhr wie im Vorjahr im 
Saal des Gasthauses Scheiderhöhe 
steigen. Ein DJ wird uns musikalisch 
begleiten, mehrere Programmpunk-
te auf der Bühne werden den Abend 
wieder bereichern. Ab August wer-
den die Eintrittskarten im Vorver-
kauf zu erhalten sein. Weitere Infos 
dazu folgen.
Am Sonntag, 20. September, lockt 
dann wieder ab 11 Uhr nach dem 
Gottesdienst unsere schmucke 
Kirmes. Rund um das Dorfgemein-
schaftshaus und die Kirche wird 

wieder Einiges für Klein und Groß 
geboten sein. Auch hier folgen noch 
weitere Infos.
Es lohnt sich also, sich die beiden 
Termine jetzt schon vorzumerken 
und die Tradition und Geselligkeit 
auch mit den benachbarten Orten 
und Dorfgemeinschaften zu pfle-
gen.
Die Termine sind auch auf der Web-
seite der Stadt Lohmar unter "Ver-
anstaltungen" zu finden.
Wir sehen uns aber erstmal am 
kommenden Mittwoch!



|  9Stadtecho Lohmar – 10. Juli 2026 – Woche 28 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de

Sommer, Ferien und Familienerlebnisse in der HUMA
Anzeige

Foto: EXPOnow GmbH

Die Sommerferien stehen vor der 
Tür und mit ihnen die Vorfreude auf 
Urlaub, Ausflüge und gemeinsame 
Erlebnisse. Ob die letzten Besor-
gungen für die Reise, neue Som-
mermode oder praktische Urlaubs-
begleiter - in der HUMA Shopping 
& Outlet finden Besucherinnen und 
Besucher alles, was für einen ge-
lungenen Sommer benötigt wird. 
Passend zur Ferienzeit warten 
außerdem besondere Aktionen, 
kreative Erlebnisse für die ganze 
Familie und spannende Neuigkei-
ten rund um das Center.
Eisgenuss zum Welttag der 
Eiscreme am 17. Juli 
Anlässlich des Welttags der Eis-
creme lädt die HUMA Shopping 
am 17. Juli von 12 bis 18 Uhr 
zu einer erfrischenden Aktion ein. 
Am HUMA Infopoint erhalten Be-
sucherinnen und Besucher einen 
Gutschein für eine Kugel Eis bei 
La Luna. Der Gutschein kann bis 
einschließlich 21.07.2026 einge-
löst werden. Die Ausgabe erfolgt 
solange der Vorrat reicht und ist 
auf einen Gutschein pro Person 
begrenzt.
Brick Stars® - Die faszinie-
rende Ausstellung aus LEGO 
Steinen
Vom 23. Juli bis 08. August 
2026 verwandelt sich das Erd-

geschoss der HUMA in ein Paradies 
für kleine und große LEGO Fans. Die 
Ausstellung „Brick Stars®" prä-
sentiert beeindruckende Modelle 
und detailreiche Skulpturen, die mit 
viel Kreativität und handwerklichem 
Können gestaltet wurden. Die Aus-
stellungsstücke dienen dabei nicht 
nur als faszinierende Blickfänge, 
sondern auch als Selfie-Points 
und bieten außergewöhnliche Foto-
motive für die ganze Familie.
Ein Highlight ist die interaktive 
„Brick Stars®"-Rallye. Dabei gilt 
es, mit Hilfe eines Laufzettels ver-
steckte Tattoos an den Ausstellungs-
stücken zu entdecken und den rich-
tigen Figuren zuzuordnen. Wer alle 
Hinweise findet, darf sich am HUMA 
Infopoint eine Urkunde abholen. Für 
die jüngsten Besucherinnen und Be-
sucher lädt zudem eine kostenfreie 
DUPLO Spielecke zum Bauen, Sta-
peln und kreativen Spielen ein.
Über QR-Codes können zusätzliche 
Informationen zu den Modellen ab-
gerufen und die Rallye auch digital 
gestartet werden. Die Exponate  
entstanden unter der Regie von 
René Hoffmeister, Deutschlands 
einzigem offiziell zertifizierten  
LEGO Modellbauer und bekannt 
als „Brickmaster" aus der TV-Show 
„LEGO Masters".
Entspannt einkaufen mit pro-
fessioneller Kinderbetreuung
Gerade in den Ferien sind familien-
freundliche Angebote besonders 
gefragt. Ein besonderes Angebot 
für Familien gibt es freitags von 
15:00 bis 19:00 Uhr und sams-
tags von 11:00 bis 19:00 Uhr 
im Obergeschoss: Die Ravensbur-
ger Kinderbetreuung übernimmt für 
5 Euro 2 Stunden die liebevolle und 
professionelle Betreuung der kleinen 
Gäste ab 4 Jahren. Während die  

Kinder spielen und basteln, haben El-
tern die Möglichkeit, ihren Wochen-
einkauf zu erledigen oder entspannt 
zu bummeln. So wird der Besuch für 
Kinder wie Erwachsene gleicherma-
ßen zu einem angenehmen Erlebnis.
Vorfreude auf einen starken 
Neuzugang
Auch im Markenangebot gibt es be-
reits einen Ausblick auf den Herbst. 
Am 15. Oktober 2026 eröffnet 
Douglas in der HUMA Shopping. 
Mit dem bekannten Beauty- und Par-
fümerieanbieter erweitert sich das 
Angebot rund um Kosmetik, Düfte 
und Pflege um eine der renommier-
testen Marken der Branche. Die 
Neueröffnung verspricht zusätzliche 
Vielfalt und macht die HUMA künf-
tig noch attraktiver für alle, die sich 
für Beauty, Pflege und hochwertige 
Parfums begeistern.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 

zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie 
einer guten Anbindung an Bus, 
Bahn und Radwege gestaltet sich 
die Anreise besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das 
Center sehr gut besucht. Ein Team 
vor Ort unterstützt Besucherinnen 
und Besucher bei der Parkplatzsu-
che und sorgt für einen möglichst 
reibungslosen Ablauf. Dennoch 
kann es in Stoßzeiten vereinzelt 
zu kurzen Verzögerungen bei der 
Ein- und Ausfahrt kommen - wer 
den Besuch entspannter gestalten 
möchte, plant diesen am besten 
am Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere 
Informationen
Die HUMA Shopping & Outlet ist 
montags bis samstags von 10:00 
bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten finden Sie unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.
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Alte Spiele neu erleben
Zeitlos-Wahlscheid lädt zum Ferienauftakt ein

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Café Zeitlos am Ev. Altenheim Wahlscheid 

Endlich Ferien! Die letzten Wochen 
bei brütender Hitze, die Zeugnis-
se, - zum Glück vorbei! Wir wollen 
den Auftakt zu den wohlverdien-
ten Ferien genießen, mit Kindern, 
Eltern und Großeltern - Onkel und 
Tanten sind natürlich auch will-
kommen. Zur Einstimmung auf 
die Sommerferien lädt der Verein 
"Zeitlos-Wahlscheid e.V." zu einem 
abwechslungsreichen Spiele-Nach-
mittag ein. Am Montag, 20. Juli, von 
15 bis ca. 17 Uhr auf dem Gelände 
vor dem Café Zeitlos am Ev. Alten-
heim in Wahlscheid (Heiligenstock 
27) sind Jung und Alt herzlich will-
kommen, altbekannte Spiele einmal 
neu zu erleben. Wer von den Älteren 
hat nicht nostalgische Erinnerungen 
an vergangene Kindergeburtstage 
Mitte des 20. Jahrhunderts, die 

ohne viel Aufwand fröhliche Stun-
den beschert haben? Sind die Spiele 
von damals heutzutage out? Oder 
lösen sie heute noch die gleiche 
Begeisterung aus? Opa lacht sich 
schlapp, wenn die Enkel bei der 
"Reise nach Jerusalem" um jeden 
Stuhl kämpfen. Umgekehrt staunen 
die Jüngsten, wie sich eine betagte 
Dame beim "Schokoladenessen" 
beeilen kann! Spaß steht an erster 
Stelle, nur die gute Laune muss mit-
gebracht werden.

Und wie stehts mit dem obligatori-
schen Geburtstagskuchen - "Kalter 
Hund" und Kindercola? Erfrischun-
gen, Limo, (Kaffee für die Erwachse-
nen) Windbeutel und Leckereien, die 
wir von Früher kennen, werden von 
den Zeitlos-Ehrenamtlern angebo-
ten. Freier Eintritt!
Anmeldung erforderlich, bitte mit 
Altersangabe der Kinder, unter 
www.zeitlos-wahlscheid.de, 
info@zeitlos-wahlscheid.de oder
 Tel. 02206-909249
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Lions Club Lohmar- 
Präsidentschaftsübergabe

Links Albert Trimborn, rechts 
Thorsten Großheim

Im Rahmen eines feierlichen Nach-
mittags hat der Lions Club Lohmar 
seine Präsidentschaft turnusgemäß 
übergeben: Thorsten Großheim 
überreichte das Amt an seinen 
Nachfolger Albert Trimborn. Zu 
diesem besonderen Anlass hatte 
Großheim die Clubmitglieder in 
persönlichem Rahmen zu sich ein-
geladen und sorgte mit herzlicher 
Gastfreundschaft auch für das leib-
liche Wohl der Anwesenden.
In seiner Ansprache ließ Thorsten 
Großheim das vergangene Lions-
Jahr Revue passieren und dank-
te den Mitgliedern für ihr großes 
Engagement und die vertrauens-
volle Zusammenarbeit. Zahlreiche 
Aktivitäten und Projekte konnten 
gemeinsam erfolgreich umgesetzt 
werden - stets im Sinne des Lions-
Mottos "We serve".

Mit Albert Trimborn übernimmt 
ein in Lohmar bestens bekannter 
und geschätzter Unternehmer die 
Präsidentschaft. 
Als Besitzer von Gut Schiefelbusch 
ist er seit vielen Jahren fest in der 
Region verwurzelt und engagiert 
sich ebenso lange aktiv im Lions 
Club Lohmar. Seine Verbunden-
heit zur Region und sein Einsatz 
für soziale Belange machen ihn 
zu einer idealen Besetzung für das 
neue Amt.
Trimborn dankte seinem Vorgänger 
für dessen Einsatz und die geleis-

tete Arbeit und blickte zugleich 
motiviert auf die kommenden 
Aufgaben. 
Er betonte, wie wichtig ihm die 
Fortführung der erfolgreichen 
Clubarbeit sowie die Initiierung 
neuer Projekte sei, um weiterhin 
nachhaltig Gutes in Lohmar und 
Umgebung zu bewirken. 
Der Nachmittag stand ganz im 
Zeichen von Gemeinschaft, Wert-
schätzung und Zuversicht - beste 
Voraussetzungen für ein weiteres 
erfolgreiches Lions-Jahr unter neu-
er Führung.
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Große Dramen auf winziger Bühne 
Irmingard Gebert zeigt ihre Werke im „Museum Piccolo" der Bürgerstiftung 

Ein Prosit auf die Kunst: Stiftungsvorsitzende Renate Krämer (4.v. li.), Geschäftsführerin Gabriele 
Willscheid (6. v. li.) und Künstlerin Irmingard Gebert (mit Blumenstrauß) begrüßten die Gäste zur 
Ausstellungseröffnung. Fotos: BürgerStiftungLohmar

Über die gelungene Vernissage freuen sich (von links) Vizebürger-
meisterin Gitti Bäcker-Gerdes, die Künstlerin Irmingard Gebert und 
Geschäftsführerin Gabriele Willscheid.

Große Dramen auf winziger Büh-
ne im Mini-Museum Piccolo der 
BürgerStiftungLohmar: „Das ist 
mal wieder maßgeschneidert für 
unser kleines Museum im Bücher-
schrank", freute sich Geschäftsfüh-
rerin Gabriele Willscheid über die 
neue Ausstellung mit Werken von 
Irmingard Gebert. 
Auf Holzquadern mit der Grund-
fläche von 14 mal 14 Zentimetern 
inszeniert die Künstlerin in ihren 
Assemblagen aus Fundstücken und 
Diorama-Figuren Tragödien, Komö-
dien und Satiren, die Denkanstöße 
geben, die bisweilen zum Schmun-
zeln anregen und dazu animieren, 
die Geschichten weiterzudenken. 
In ihrer kurzen Einführung zeigte 
sich Gabriele Willscheid vor allem 
von der Vielfalt im Oeuvre der 
Künstlerin beeindruckt. Die pro-
movierte Medizinerin, Jahrgang 
1956, ist Gründungsmitglied von 
„LohmArt" und widmet sich mit 
Leidenschaft seit vielen Jahren der 
Malerei, Grafik und Fotografie. „Im 
Piccolo können wir leider nur einen 
Ausschnitt aus dem Werk von Ir-
mingard Gebert zeigen, aber die 
wenigen Arbeiten lassen schon die 
Experimentierfreude der Künstle-
rin erahnen", meinte Gabriele 
Willscheid. So sind neben drei As-
semblagen auch zwei Acrylbilder 
zu sehen. 
Unter dem Titel „Flusslandschaf-
ten" zeigt die Malerin Ausschnit-
te von Wasseroberflächen, die in 
Strömungen, Spiegelungen und 
wechselnden Farbverläufen den 
Gedanken des Philosophen Hera-
klit aufgreifen: „Man steigt nicht 
zweimal in denselben Fluss." Soll 
heißen: Alles fließt, alles ist im 
Wandel. 
Für die Künstlerin ist das ein Sinn-
bild für die Vergänglichkeit und Er-
neuerung der Natur, der Zeit und 
der menschlichen Existenz. 
Nicht weniger tiefgründig sind 
die in neuerer Zeit entstandenen 
Assemblagen. In der Arbeit „Op-
tionen" steht ein Mann vor einem 
kahlen Baum, in dem ein Galgen 
und eine Kinderschaukel hängen. 

te Gabriele Willscheid und lud die 
Gäste der Vernissage, zu der neben 
der Stiftungsvorsitzenden Renate 
Krämer auch Vize-Bürgermeisterin 
Gitti Bäcker-Gerdes gekommen 
waren, ein, bei Sekt und Selters mit 
Irmingard Gebert über ihre Kunst 
zu diskutieren. 
Themen liefert die Künstlerin reich-
lich. So auch ihr „Stein des Ansto-
ßes", der mit einem Bruchstück 
aus der Berliner Mauer die Frage 
aufwirft, ob wirklich zusammen-
gewachsen ist, was zusammenge-
hört. Oder die Assemblage „Gol-
dene Zeiten", die auf der einen 
Seite eine glückliche Mutter mit 
Kind zeigt, auf der anderen Seite 
eine offensichtlich einsame Frau. 
Vor allem erweist sich Irmingard 
Gebert als gute Beobachterin mit 
aufmerksamem Blick für natürliche 
Phänomene wie für menschliche 
Befindlichkeiten. Es ihr gleichzu-
tun, dazu lädt in den nächsten Wo-
chen die Ausstellung im Museum 
Piccolo ein. 
„Einfach vorbeikommen und den 
Austausch mit der Kunst und das 
Gespräch mit anderen Passan-
tinnen und Passanten suchen", 
empfiehlt die Geschäftsführerin. 
Hier habe die Bürgerstiftung ein 
kleines Kulturzentrum geschaffen, 
zeigte sich die Vizebürgermeisterin 
beeindruckt. 

Wird er sich für den Suizid ent-
scheiden oder sich seiner schönen 
Kindertage erinnern und einen 

Neuanfang wählen? „Das zu ent-
scheiden, überlässt die Künstlerin 
uns allen als Betrachtende", mein-
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Wussten Sie schon,  
dass Ketchup nicht gleich 
Ketchup ist?
Die beliebte, fruchtig-süße Soße ist 
für viele ein unverzichtbarer Begleiter 
beim Grillabend, zu Pommes, Nudeln 
und Co.. Weniger bekannt ist, dass 
in den Tuben und Flaschen nicht nur 
viel Zucker, sondern je nach Ketchup-
Sorte auch kaum Tomaten stecken. 
Im Deutschen Lebensmittelbuch wird 
nur für Produkte, die als „Tomaten 
ketchup" bezeichnet werden, eine 
Mindestmenge von sechs Prozent 
Tomatentrocken masse definiert. 
Für Gewürzketchup wird hingegen 
keine Mindestmenge an Tomaten 
festgelegt, da nicht alle Produkte in 
den Leitsätzen für Lebensmittel ab-
gebildet werden. Das hat zur Folge, 
dass im Gewürzketchup in der Re-
gel deutlich weniger der wertvollen 
Tomaten vorhanden sind. „Oft sind 
dann beispielsweise mehr Zucker 

oder Süßungs- mittel in diesen Pro-
dukten enthalten. Verbraucher:innen, 
die möglichst wenig Industrie zucker 
und Zusatzstoffe zu sich nehmen wol-
len, sollten daher bei Gewürzketchup 
genau die Zutatenliste lesen", erklärt 
Stefanie Vogt, Verbraucherberaterin 
bei der Verbraucher zentrale NRW in 
Bergisch Gladbach.
Mehr zur Lebensmittelkennzeich-
nung: www.verbraucherzentrale.
nrw/node/13257
Quelle: 
Verbraucherzentrale NRW e.V.

Frisches Brot in  
Wahlscheid/Schönenberg

Backes Brot 

Liebe Backesfreunde,
Wie letztens im Stadtecho berich-
tet, backt das Backes-Team des VVW 
nach traditioneller Art, einmal in Mo-
nat, im mit Holzkohle befeuerten 
Backes in Wahlscheid Schönenberg, 
gleich neben dem Museum, folgende 
Brotsorten:
-	 Bergischen Blatz mit / ohne Ro-

sinen
-	 Baguettes
-	 Wahlscheider 1121
-	 Dinkelvollkorn

Dieses Mal möchten wir ein 
neues Brot vorstellen:
Das Dreikorn-Vollkornbrot mit 
Sauerteig
Dinkel, Weizen und Roggen - drei 
Vollkornsorten, ein Laib. Mit natür-
lichem Sauerteig und langer Über-
nachtgare gebacken: aromatisch, 
knusprig, sättigend. Vollkorn wie es 
sein soll - gut für den Bauch, gut für 
den Geschmack.

Von unserem neuen Brot backen 
wir nur kleinere Brote, zum kosten-
losen Probieren! ihr müsst sie nur 
bestellen!
Und das schöne Wetter macht's 
leicht: Sonne satt am Wochenende 
- da schmecken frisches Brot und 
Blatz gleich nochmal so gut!
Also mit Vorfreude bestellen und das 
Wochenende genießen!
Bestellungen nehmen wir gerne bis 
Freitag 10. Juli, 12 Uhr auf unse-
rer Website

www.wahlscheid.de / 
Veranstaltungen / Backes

entgegen - denn wir backen nur die 
vorbestellten Mengen!
Abholung: Nur am Samstag, 11. Juli, 
zwischen 14 und 15 Uhr.
Bezahlung: Nur Bar und vor Ort
Standort: Museum / Backes
Straße: Schönenberg, 53797 Lohmar
Bringt bitte einen Brotbeutel mit.
Das Backes-Team freut sich auf Eure 
Bestellungen.
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You've rocked us! 
„40 Jahre Queen - Live at Wembley stadium"  
auf dem Kirchplatz der Ev. St. Bartholomäuskirche in Wahlscheid

Foto: Nicole Swerbinka

Foto: Nicole Swerbinka

Foto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole Swerbinka

Uns fehlen die Worte - wie cool war 
das denn?! Ihr habt „Kirche goes 
concert" zu einem Mega-Event ge-
macht!
Nach dem Aufbau von Bühne, Tech-
nik und Bewirtungs-Equipment 
waren wir guter Dinge, dass es ein 
cooles Event werden würde. Mit 
dem, das dann passiert ist haben 
wir aber nicht gerechnet. 
Bereits vor 17 Uhr kamen die ers-
ten Konzert-Besucher die Auffahrt 
zur Kirche hinauf und bildeten eine 
Schlange an der noch nicht geöff-
neten Bonkasse. Den Ersten folgten 
weitere und weitere, wir schätzen, 
dass zu Stoßzeiten bestimmt gut 
300 Besucher, über den Nachmit-
tag und Abend verteilt sicher bis zu 
450 Queen-Fans bei uns auf dem 
Berg waren.
Nach Begrüßung durch Pfr. Thomas 
Weckbecker sorgte Chris Thoben 
am Saxophon für das Warm-up, 

entsprechend war die Stimmung 
von Anfang super. Kurz vor halb 
sieben gab der eigens für das 

Event ins Leben gerufene gut 25 
Frau und Mann starke Projektchor 
vier Queen-Songs zum Besten. „Bo-
hemian Rhapsody", „Don't stop me 
now" und „We are the champions" 
wurden vierstimmig gesungen. Den 
Letzten: „We will rock you", rockte 
Jens Jüling solo und alle anderen 
- auf der Bühne und auch davor 
waren beim Refrain mit dabei. So 
wurden - wenn nicht schon längst 
geschehen - Erinnerungen an längst 
vergangene Zeiten geweckt.
Nach dem Auftritt des Chores war 
für gut eineinhalb Stunden erstmal 
wieder „Queen - live at Wembley-
Stadium" angesagt, bevor „Jennzin 
- Tanz & Fitness" mit gut 30 Tän-
zerinnen und Tänzern unterschied-

licher Altersklassen das Publikum 
begeisterte.
Nach der Tanzvorführung ging es 
dann weiter im Programm mit dem 
Queen-Konzert. Begeisterung pur. 
Es war wunderbar in lauter gut 
gelaunte und glückliche Gesichter 
zu schauen. Ich denke, für alle An-
wesenden war es ein gelungener 
Abend und auch die Resonanz auf 
unsere „Wunschliste" fürs nächs-
te Jahr war groß. Wir wissen zwar 
aktuell noch nicht, was es in 2027 
werden wird, aber wir wissen schon 
jetzt, dass es werden wird. Die 3. 
Ausgabe von „Kirche goes Konzert" 
ist euch sicher!
… aber das war noch nicht 
alles!
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Foto: Roland Hendricks Foto: Roland Hendricks

Foto: Nicole Swerbinka

Am Samstagnachmittag ging es 
dann weiter mit unserem ersten 
Jugendband-Festival mit Bands 
aus dem Rhein-Sieg-Kreis. Mit da-
bei waren neben der Jugendband 
unserer Kirchengemeinde auch 
Rapper „Dabi", die Musik- und 
Kunstschule Lohmar, die „Noisy 
Neighbors", „Friday Night Live" 
und die „Distressed Angels". Ab 
20:30 Uhr sorgte dann „Sunstro-
ke" in geänderter Besetzung für 
gute Stimmung - auch wenn wir für 
ein nächstes Mal auf mehr Besu-
cher*innen hoffen, blicken wir auf 
einen tollen Samstagnachmittag 
und Abend zurück. Zum Abschluss 
des Wochenendes fand dann am 
Sonntagmorgen ein Jugendgottes-
dienst statt. Aufgrund des Wetters 
leider nicht open-air, sondern in der 
Kirche. 
Als roter Faden führte die Geschich-
te von David und seinem Harfen-
spiel für Saul durch den Gottes-
dienst. Dieser wurde von Xenia 
Ielnikova am Klavier und Maximi-
lian Berzon an der Orgel begleitet. 
Passend zur Geschichte von David 
und Saul und der besonderen, Ge-
meinschaft bildenden Wirkung von 
Musik und Gesang präsentierte Pfr. 
Thomas Weckbecker den Gottes-
dienst-Besucher*innen Ausschnit-
te des Jugendband-Konzertes. Nach 
dem Abendmahl-Gottesdienst wa-
ren alle - wie immer am 1. Sonntag 
im Monat - zum Kirchcafé im Ge-
meindehaus eingeladen.

Nicole Swerbinka Foto: Nicole Swerbinka
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Familien Sommer-Wanderung zur Gammersbacher Mühle

"Baacher Wiesn" in  
Neuhonrath vom 11. bis 
zum 13. September 
Freitags wieder mit "PARAT" und am 
Samstag erstmalig mit Rock- und Blues-
nacht

Wiedereröffnung des  
gläsernen Fahrstuhlturms 
nach Grundsanierung zur 
Eröffnung des Sommer-
fests 
Der Evangelische Altenheim Wahlscheid 
e.V. 1903 lädt ein

Gammersbacher Mühle

Ein "Lieblingsrundweg", über Berg- 
und Tal des VVW, führt von Wahl-
scheid aus über den Weitwanderweg 
">3" des Kölner Eifelvereins und 
über Brückerhof und Hitzhof geht es 
auf einem schmalen Pfad bergauf 
in das schöne Dorf Muchensiefen. 
Von Muchensiefen gelangen wir auf 
einem kleinen Pfad zur Gammersba-
cher Mühle, deren Gastronomie zum 
Verweilen einlädt.
Weiter geht es durch das Gammers-
bachtal nach Neuenhof und bergauf 
nach Oberscheid. 
Auf dem breiten Weg mit herrlichem 
Blick auf das malerische Wahlscheid 
gelangen wir zurück zum Ausgangs-
punkt.
Die Streckenlänge beträgt etwa 9 km 
und hat 350 Höhenmeter, die reine 
Gehzeit liegt etwa bei 2,5 Stunden. 
Der Weg ist nicht für Kinderwagen 
geeignet, festes Schuhwerk wird 

Samstag, 11. Juli, 14 Uhr
14 Uhr - Dankandacht in der Ka-
pelle zum Guten Hirten im Ev. Alten-
heim Wahlscheid, Heiligenstock 27 
53797 Lohmar-Wahlscheid 
14:35 Uhr - persönlicher Dank 
in der Kapelle an Spenderinnen & 
Spender 
Das Thema der Dankandacht lautet: 
„Von Wundern und Lichtblicken". 
Denn ein Wunder war es, dass 2004 
sowohl die Erstellung des gläsernen 
Fahrstuhlturms wie auch die Be-
triebskosten über 20 Jahre hinweg 
voll und ganz über Spenden finan-
ziert werden konnten. 
Nur so konnte das Vorhaben eines 
solchen barrierefreien Zugangs zu 
dem auf einer Anhöhe liegenden  
Ev. Altenheim Wahlscheid sowie 
auch zu den um das Altenheim he-

rum liegenden privaten Wohnungen 
und Häusern für alle Nutzerinnen 
und Nutzer über 20 Jahre hinweg 
absolut kostenfrei ermöglicht wer-
den! 
Einen solchen Fahrstuhl fand der LVR 
zwar nett, aber nicht anerkennungs-
fähig für den Pflegesatz! 
Nun verlangten aber Verschleißteile 
nach der starken 20-jährigen Nut-
zung trotz regelmäßiger Wartung 
eine Grundsanierung. 
Wunder Nr. 2 geschah: Die Sanie-
rungskosten konnten ebenfalls über 
Spenden finanziert werden. Das 
muss gefeiert werden! Da bedarf 
es einer Dankandacht und dazu im 
Anschluss aber auch das:
14:45 Uhr - Sommerfest im Café 
Zeitlos und um das Altenheim herum
Herzliche Einladung!

Die Ortsvereinigung Neuhonrath 
lädt zur "Baacher Wiesn" am zwei-
ten Septemberwochenende mit viel 
Live-Musik auf der Festwiese Neu-
honrath ein.
Freitag, 11. September, 20 Uhr: 
"Baacher Wiesn" - Auftakt
Abfeiern in uriger "Wiesn-Atmo-
sphäre" mit Live-Musik der bekann-
ten Band "PARAT" im Festzelt. 
Karten gibt es im Vorverkauf an den 
bekannten Vorverkaufsstellen sowie 
am Veranstaltungstag an der Abend-
kasse.
Samstag, 12. September, 
15 Uhr: "Baacher Wiesn" 
- Eröffnung
Offizielle Eröffnung u.a. mit dem 
Bürgermeister und dem Blasorches-
ter Neuhonrath, anschließend um 
15:30 Uhr Mitmachprogramm für 
Kinder ausgerichtet durch die Kath. 

Kita St. Maria Himmelfahrt Neuhon-
rath, Eintritt frei
Samstag, 12. September, 
20 Uhr: "Baacher Wiesn" 
- Rock- und Bluesnacht
Drei Livebands, die Blues- und Rock-
liebhaber anspricht und im Festzelt 
eine besondere Live-Atmosphäre 
sowie ein stimmungsvolles Erlebnis 
im Bereich Blues, Rock und Blues-
rock bietet.
Sonntag, 13. September, 
10:30 Uhr: "Baacher Wiesn" 
- Abschluss
"Kölsche Mess" zur Kirchweih 
im Festzelt, anschl. Frühschoppen 
mit Blasorchester Neuhonrath so-
wie den Tanzflöhen Donrath, den  
Männerchören Honrath/Höffen, 
Tombola, zum Schluss die Naaf-
bachtaler Stubenhocker; der Ein-
tritt ist frei

empfohlen. Jeder geht auf eigene 
Verantwortung, es wird keine Haf-
tung übernommen. Bei sehr schlech-

tem Wetter fällt die Wanderung lei-
der aus. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Treffpunkt: Schiffarther Str, 53797 
Wahlscheid, Parkplatz Barfussweg
Ansprechpartner: Kolja Wenzel
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KühLer KOpf IN heIßßeN NäChteN?
Endlich wieder durchschlafen – kühl, leicht und erholsam. Mit BODYCOOL

Der BODYCOOL Matratzenbezug sorgt für ein an-
genehm kühles Liegegefühl – und das auf völlig 
natürliche Weise. Ein spezielles Polyethylen-Garn 
mit einzigartigen thermischen Eigenschaften leitet 
Körperwärme aktiv von der Hautoberfläche ab – 
ganz ohne chemische Zusätze oder strombetriebene
Kühlung. Das Ergebnis ist ein dauerhaft angenehm
kühles Liegegefühl, das besonders in warmen 
Nächten den Unterschied macht. Auch als perfekt
passender Bezug für unsere Nackenstützkissen 
erhältlich.
„Mit BODYCOOL zeigen wir, dass Innovation bei uns
kein Schlagwort ist, sondern gelebte Philosophie“,
sagt Andreas Steffen. „Wir entwickeln unsere Pro-
dukte ständig weiter – immer mit dem Ziel, unseren
Kunden den bestmöglichen Schlafkomfort zu bieten.“ 

Beratungstermin sichern auf www.betten-star.de
Siegburg  |  Tel 02241 57 67 6
Bad Honnef-Rottbitze  |  Tel 02224 12 21 41 1 

Juli-Termin beim Repair-Café Lohmar
Am 18. Juli, einem Samstag, gibt 
es einen Repairtermin im Lohmarer 
Repair-Café mit den gewohnten 
Diensten. Fahrräder, auch Kinder-
fahrräder oder Rollatoren werden 
geprüft, aber auch bei Problemen 
mit Toaster, Föhn, Mixer, Radio oder 
Staubsauger (nur gereinigt und mit 
neuem Filter) bieten die ehrenamt-
lichen Kräfte ihre Unterstützung an. 
Um geplatzte Nähte und kleinere 
Näharbeiten wird sich ebenso ge-
kümmert, wie um stumpfe Messer 
und Rasenmäher-Messer. Es wird 
auch Hilfestellung bei Problemen mit 
dem Computer, Laptop oder Han-
dy angeboten. An der Tauschbörse 
können sie intakte Dinge abgeben 
und/oder Dinge, die ihnen gefallen, 
mitnehmen.
Auch nicht mehr benutzte Handys 
und Brillen können sie beim Emp-
fang abgeben. Die Handys werden 
recycelt und die Brillen werden für 

wohltätige Zwecke verwendet.
Wartezeiten können bei Eis (wenn's 
heiß ist) Kuchen, Gebäck, Kaffee 
oder Tee und vielleicht auch einem 
Gespräch mit Pfarrer Francis über-
brückt werden.

Sämtliche Leistungen im Repair-Ca-
fé sind kostenlos. Berechnet werden 
nur eventuell notwendige Ersatzteile. 
Termin: Samstag, 18. Juli von 10  
bis 14 Uhr (Reparaturannahme bis 
13 Uhr)

Ort: Lohmar, Kirchstraße 26, 
Pfarrsaal
Kontakt: 
Michael Sahner, 
02246 8225 oder 
orgateam@repaircafe-lohmar.de
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TV Lohmar Basketball: Erste Runde im Sommerpokal
Herren 1 überraschen positiv

Herren 1 schlagen einen Favoriten deutlich

Die Herren 1 der Lohmar Lions trat 
in der ersten Runde des Sommer
pokals gegen den 2. der Abschluß-
tabelle der Bezirksliga - eine Liga 
über den Lohmarern - TuS Mondorf 
an. 
Im Sommerpokal bedeutet das 
einen 15-0-Bonus für das klassen-
tiefere Team zum Start.
Nach ausgeglichenem Beginn über-
nahmen die Lohmarer ab Mitte des 
ersten Viertels die Regie, konnten 
sich durch gute Defense bis zum 
Ende des ersten Viertels auf 39-12 
absetzen.
Im zweiten Viertel zeigte der Be-
zirksligist dann seine Qualitäten, 
Mondorf verkürzte deutlich, auch 
wenn der Vorsprung mit 42-25 noch 
deutlich blieb. Nach einer Auszeit 
stabilisierten sich die Lions wieder 
und konnten bis zur Halbzeit wie-

der etwas mehr Vorsprung aufbauen: 
49-28.
Im dritten Viertel ein ausgeglichenes 
Spiel, dem klassenhöheren Team ge-
lang es nicht, den Rückstand nen-
nenswert zu reduzieren und so lang-
sam wurde der Traum des Lohmarer 
Teams von einem Erfolg realistischer: 
62-44 nach 30 Spielminuten.
Im letzten Viertel direkt zu Beginn 
erneut extrem starke Defense der 
Lions: In den ersten fünf Minuten 
gelangen Mondorf nur drei Punkte, 
während die Lohmarer mit einem 
8-0-Lauf den Sieg praktisch eintü-
teten. 
So waren die letzten fünf Spielmi-
nuten nur noch ein Schaulaufen, am 
Ende stand ein 82-57-Erfolg.
Die Herren 2 trat gegen das Team 
Dragons Rhöndorf 3 an, einem Team 
aus der Landesliga. Aufgrund des 
Unterschieds von 3 Ligen starteten 
die Lions mit einem 40-0-Bonus.
Vom Start weg machte sich der Geg-
ner mit viel Druck daran, den Start-
vorsprung der Lions auszugleichen, 
spielte meist eine Vollfeldpresse und 
so war am Ende des ersten Viertels 
bereits einiges vom Startvorsprung 
"verbraucht": 56-32.

Im zweiten Viertel kam das Team 
über weite Strecken gar nicht zu ei-
nem koordinierten Abschluß, so hoch 
war der Druck des Gegners, der kurz 
vor der Halbzeit bis auf einen Punkt 
herangekommen war. Erst durch ei-
nen 7-0-Lauf in den letzten beiden 
Minuten vor der Pause konnten die 
Lions noch einen 67-62-Vorsprung 
in die zweite Hälfte retten.
Durch einen 0-11-Lauf direkt zum 
Beginn des dritten Viertels gerieten 
die Lohmarer dann in Rückstand, der 
im Verlauf des Viertels langsam, aber 
stetig anwuchs - nach 30 Spielminu-
ten lagen die Gastgeber mit 77-90 
zurück.
Im letzten Viertel kontrollierte der 
Gast das Geschehen, die Lions 
konnten mitspielen ohne wirklich 
noch eine Gelegenheit zu haben, 
dem Spiel eine Wende zu geben, am 
Ende siegte der Favorit mit 90-107.
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Ev. Emmausgemeinde  
Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Sonntag, 12. Juli
Honrath
10 Uhr - Gottesdienst mit Reisese-
gen und Taufe im Kirchgarten, da-
nach Gemeindefest im und um das 
Peter-Lemmer-Haus
Pfarrpersonen: B. Brill-Pflümer, O. 
Bretschneider, T. Weckbecker
Wer einen Fahrdienst zum Got-
tesdienst benötigt, meldet sich 
bitte bis Freitags um 12 Uhr im 
jeweiligen Gemeindebüro.
Montag, 13. Juli
Birk
17 Uhr - ZWAR-Gruppe: Männer-
kochen
Honrath
18:45 Uhr - Fitness Dance
20 Uhr - Probe O-Ton Overath
Lohmar
12:30 Uhr - Sprachkurs für geflüch-
tete Frauen
Dienstag, 14. Juli
Birk
13 Uhr - ZWAR-Gruppe: Bewegung
Honrath
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
15 Uhr - Gesellschaftsspiele-Gruppe
15 Uhr - Senior*innen-Geburtstags-
feier
19 Uhr - Probe Lumina
Lohmar
9 Uhr - GGS Waldschule Lohmar
Mittwoch, 15. Juli
Birk
14 Uhr - Musik mit Kindern, Silke 
Nagel
15 Uhr - Senior*innen-Geburtstags-
feier
Honrath
10 Uhr - Krabbelgruppe
10 Uhr - Yoga
15 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
Lohmar
16:30 Uhr - Kinder- u. Jugendchor-
probe Lohmar, Barbara Wingenfeld
16:30 Uhr - Kita Sonnenschein: Ab-
schiedsgottesdienst
Donnerstag, 16. Juli
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10:30 Uhr - ZWAR-Gruppe: Englisch

17 Uhr - Verabschiedung Vorschul-
kinder
18 Uhr - ZWAR-Gruppe: Basistreffen
Honrath
16 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
Lohmar
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10 Uhr - Gesprächsangebot für 
Gemeindeglieder, Sonja Friede-Wa-
limann
11 bis 13 Uhr - Mobile Suchtbera-
tung
15 Uhr - Senior*innen-Geburtstags-
feier
Freitag, 17. Juli
Birk
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
9:30 Uhr - Ökumen. Schulgottes-
dienst
Honrath
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastik-Gruppe
15 Uhr - Krabbel-Musikgruppe
19 Uhr - Bunter Sommersegen & 
Weinfest im Kirchgarten
Lohmar
17 Uhr - Probe Posaunenchor
18 Uhr - Männerkochen
18 Uhr - Freizeittreff Jugend
Sonntag, 19. Juli
Honrath
10 Uhr - Gottesdienst
Pfrin Barbara Brill-Pflümer
Wer einen Fahrdienst zum Got-
tesdienst benötigt, meldet sich 
bitte bis Freitags um 12 Uhr im 
jeweiligen Gemeindebüro.

Bunter Sommer-Segen 
„Für jeden Sturm einen  
Regenbogen"
In der Evangelische Emmaus-Gemeinde 
Lohmar

Am 17. Juli um 19 Uhr laden wir 
herzlich in den Kirchgarten der Ev. 
Kirche Honrath (Peter-Lemmer-Weg 
1, 53797 Lohmar) ein. Freuen Sie 
sich auf eine Segensfeier zum Start 
in die Sommerpause.
Im Anschluss verbringen wir „Ge-
meinsam-Zeit" bei einem Glas Wein 

und ein paar Häppchen, musikali-
sche Begleitung übernehmen das 
LUMINA-Ensemble & THE CON-
COURSE. 
Genießen Sie mit uns einen Som-
merabend mit stimmungsvoller Be-
leuchtung unter der großen Hänge-
buche im Kirchgarten.

Yoga-Gottesdienst 
Die Evangelische Emmaus-Gemeinde  
Lohmar lädt ein: „Wenn Körper und Seele 
verschmelzen" in der Ev. Kirche Honrath

Am 22. Juli um 18 Uhr feiern wir 
Gottesdienst anders! Gottes Gna-
de und Erlösung für mein ganzes 
Sein. 
Wir freuen uns auf Yoga-interes-
sierte Gottesdienst-Besuchende 
mit und ohne Vorkenntnisse. Bitte 

eine eigene Matte und evtl. ein Kis-
sen mitbringen. Die leichten Übun-
gen können alle auch vom Stuhl, im 
Stehen oder im Sitzen mitmachen.
Im Anschluss laden wir ein, noch 
zu einem kleinen Imbiss zu ver-
weilen.
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Evangelische Kirchen
gemeide Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde  
St. Johannes Lohmar

Gottesdienste
Kapelle zum Guten Hirten
10. Juli 
10 Uhr - Gottesdienst mit Präd. Jea-
nette D´Ans
17. Juli
10 Uhr - Gottesdienst
Ev. St. Bartholomäuskirche
12. Juli
10 Uhr - Reisesegen-Gottesdienst in 
der Kirche in Honrath, Pfrin. Barbara 
Brill-Pflümer, Pfr. Thomas Weckbe-
cker
19. Juli
10.15 Uhr - Ökumenischer Got-
tesdienst zur Eröffnung des Feuer-
wehrfestes am Feuerwehrhaus Wahl-
scheid - Pfr. Weckbecker, Pfr. Welling
Die Evangelische Kirchenge-
meinde Wahlscheid und die 
Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar 
laden herzlich zum Reisesegen-
Gottesdienst mit anschließen-
dem Gemeindefest ein, in die-
sem Jahr feiern wir in Honrath.
Am 12. Juli starten wir um 10 Uhr 
bei gutem Wetter mit einem Reisese-
gen-Gottesdienst im Kirchgarten der 
Ev. Kirche Honrath (Peter-Lemmer-
Weg 1, 53797 Lohmar). Bei Regen 
weichen wir in die Kirche aus. Für 
musikalische Begleitung sorgt ein 
Projektchor.
Im Anschluss laden wir Sie herzlich 
ein uns ins Peter-Lemmer-Haus zu 
begleiten. Dort feiern wir rund ums 
Gemeindehaus ein buntes Fest mit 
vielen Aktionen für alle:
- Salat- und Kuchenbuffet
- Grillwürstchen im Brötchen
- Popcornmaschine
- Kickerturnier, Fußball-Dart
- Kinderprogramm (Bastelecke, Kin-
derschminken, Hüpfburg)
Selbstverständlich gibt es auch Mu-
sik, die Jugendband der Ev. Kirchen-
gemeinde Wahlscheid wird für uns 
alle Rock- und Popmusik spielen. 
Zum Abschluss (ca. 14:30 Uhr) gibt 
es noch ein kleines Mitsingkonzert 
geleitet von Wilfried Thuir. Wir freu-
en uns auf viele Besucher und einen 
schönen Tag!
Die Woche im Gemeindehaus:
Mo. 13. Juli
9.45 Uhr - Babymassage

Di., 14. Juli
17.30 Uhr - KU - Jahrgang 26-27
19 Uhr - Konfi-Treff
Mi., 15. Juli
10 Uhr - Senioren-Frühstück
15.30 Uhr - Mini-Chor - Gruppe 2 
(3 bis 5 Jahre)
16.15 Uhr - Midi-Chor (6 bis 11 
Jahre)
18 Uhr - Treffen der ZWAR Gruppe 
Wahlscheid
Do., 16. Juli
15 Uhr - Senioren-Tanztreff
18.30 Uhr - Queen-Projektchor
19.45 Uhr - Chorprobe Bartholomä-
us-Chor
Fr., 17. Juli
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
Unsere Mini-Clubs treffen sich nach 
Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr und 
um 15.30 Uhr, Do. um 9 Uhr sowie 
Fr. um 9 Uhr
Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr / Mi. 
geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail: thomas.weckbecker@ekir.de

Samstag, 11. Juli
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse; mit Einführung der 
neuen Messdiener
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Messe mit Gebet 
für Hartmut Pauli; mit Einführung der 
neuen Messdiener
Sonntag, 12. Juli
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Hans Steinberg
11 Uhr - Lohmar Familiengottes-
dienst; mitgestaltet vom Kinder-
messkreis
Dienstag, 14. Juli
8 Uhr - Lohmar Ökum. Abschluss-
gottesdienst Waldschule in der Evan-
gelischen Kirche Lohmar-Ort
Mittwoch, 15. Juli
15 Uhr - Lohmar Verabschiedung 
Vorschulkinder Kita Lohmar
18 Uhr - Lohmar Abendmesse

Donnerstag, 16. Juli
18 Uhr - Halberg Abendmesse
Freitag, 17. Juli
7.45 Uhr - Lohmar Ökum. Abschluss-
gottesdienst im Gymnasium Lohmar
8.30 Uhr - Wahlscheid Abschluss-
gottesdienst der 4. Klassen GGS 
Wahlscheid
9.30 Uhr - Birk Ökum. Abschluss-
gottesdienst der 4. Klasse GGS Birk
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 18. Juli
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntagvor-
abendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgelegen-
heit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabend-
messe
Sonntag, 19. Juli
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10 Uhr - Lohmar Kleinkindergottes-
dienst im Pfarrzentrum
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
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Tipps und Termine für Juli
Auf dem Huma-Parkdeck
Der „Lebensraum Kirche" lädt 
für Freitag, 10. Juli, 19:30 Uhr, zu 
einer Abendveranstaltung unter 
freiem Himmel ein. Unter dem 
Titel „Halb acht auf P8" verwan-
delt sich das oberste Parkdeck des 
Huma Shopping & Outlet in einen 
Ort der Begegnung, der Inspiration 
und der besonderen Aussicht. Die 
Besucher*innen sind eingeladen, 
zur Ruhe zu kommen, den Klängen 
von Musik zu lauschen und gemein-
sam über die großen und kleinen 
Fragen des Lebens nachzudenken. 
Die Veranstaltung nimmt Bezug 
auf die Installation „Nur Mut", die 
im „LebensRaum" zu sehen ist. 
Mit dabei ist der Bonner Holzbild-
hauer und Diakon Ralf Knoblauch, 
bekannt durch eine Königsfiguren. 

Die Moderation übernimmt Prädi-
kant Frank Steeger von der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Sankt 
Augustin Niederpleis und Mülldorf. 
Später gibt es bei einem Glas Wein 
oder alkoholfreien Getränken und 
kleinen Snacks Gelegenheit zum 
Austausch. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei.
Orgelspaziergang in Siegburg
Unter dem Motto "Dancing Queen 
- Die Orgel tanzt" laden die Evan-
gelische Kirchengemeinde Siegburg 
und die Pfarrei St. Servatius zum 
Ökumenischen Orgelspaziergang - 
am Samstag, 11. Juli. Beginn ist um 
15 Uhr in der Auferstehungskirche, 
Annostraße 14, 53721 Siegburg. 
Dort stellt Kantorin Katrin Wisse-
mann die Orgel vor und spielt ein 
kurzes Orgelkonzert. Anschließend 

wird gemeinsam nach St. Servatius 
spaziert, wo gegen 16 Uhr Adolf 
Fichter die Orgel vorstellt und der 
neue Kantor Dirk van Betteray sich 
mit einem kleinen Konzert vorstellt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für die 
Kirchenmusik sind willkommen.
Spaziergang für Kinder
Zu einem „Staunspaziergang" 
durch Gottes gute Schöpfung lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde 
Siegburg-Kaldauen Kinder ein - für 
Samstag, 11. Juli, 15 bis 18 Uhr. Dem 
schließt sich ein Familiengottes-
dienst am Sonntag, 12. Juli, 10 Uhr, 
in der Friedenskirche, Friedensstraße 
13, 53721 Siegburg, an.
Reisesegen und Gemeindefest
Die Evangelische Emmaus-Gemein-
de Lohmar und die Evangelische Kir-
chengemeinde Wahlscheid laden für 
Sonntag, 12. Juli, zum Reisesegen-
Gottesdienst und anschließendem 
Gemeindefest ein. Gefeiert wird in 
Honrath, Peter-Lemmer-Weg, 53797 
Lohmar.
Gemeindefest in Augustin Ort
Das Gemeindefest rund um die 
Pauluskirche, An den Drei Eichen 2, 
53757 Sankt Augustin, am Sonntag, 
12. Juli, beginnt mit einem Gottes-
dienst um 10 Uhr. Tombola, Kinder-
schminken, Hüpfburg und Circus ste-
hen auf dem folgenden Programm.
Wiesenfest in Spich
„Im Feiern vereint!" - unter diesem 
Motto findet am Sonntag, 12. Juli, 
das ökumenische Wiesenfest in 
Spich an der Lukaskirche statt. Dazu 
laden evangelische und katholische 
Gemeinde zusammen auf die Ge-
meindewiese Im Wiesengrund 3, 
53842 Troisdorf-Spich ein. Los geht 
es um 11 Uhr mit einem Open-Air 
Gottesdienst. Im Anschluss bis 17 
Uhr rund um das Gemeindehaus ein 
Programm mit Musik und Aktionen 
für allerlei Altersgruppen. Auch für 
Getränke und Kulinarisches ist ge-
sorgt. Alle Einnahmen gehen als 
Spende an das Frühförderzentrum 
Troisdorf.
Gemeindefest in Hennef
Mit einem Gottesdienst um 11:15 
Uhr in der Christuskirche, Beet-
hovenstraße 42, 53773 Hennef, 
beginnt am Sonntag, 12. Juli, das 
Gemeindefest der Evangelischen 

Kirchengemeinde Hennef und 
Uckerath. Gefeiert wird dann rund 
um die Christuskirche. Das Motto: 
„Singen und Segen". Gefeiert wird 
wieder ohne Kassen - niemand muss 
bezahlen. Willkommen sind Geld-, 
Kuchen-, Salat- und Zeit-Spenden.
Ökumenisches Sommerfest
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Neunkirchen bereitet zusammen mit 
der katholischen Gemeinde St. Mar-
gareta ein gemeinsames Sommerfest 
am Sonntag, 12. Juli, ab 12:30 Uhr, 
vor. Treffpunkt ist das Familienzen-
trum St. Margareta, Walzenrather 
Straße 10, 53819 Neunkirchen-
Seelscheid.
Jubiläumskonzert
Der Evangelische Kirchenchor Seel-
scheid feiert sein 140-jähriges Beste-
hen mit einem Konzert am Sonntag, 
12. Juli, 17 Uhr, in der Dorfkirche, 
Pfarrer-Julius-Smend-Platz, 53819 
Neunkirchen-Seelscheid. Es erklin-
gen Werke vom Frühbarock über 
Klassik bis zu zeitgenössischer Mu-
sik.
Musical „Judith"
Für das große Mitsingprojekt der 
„Creativen Kirche" am 27. Februar 
2027 in Bonn werden Sänger*innen 
gesucht. Dafür gibt es am Montag, 
13. Juli, 19 Uhr, eine Schnupperpro-
be mit Dirigent Maximilian Friedrich 
im Haus der Evangelischen Kirche 
in Bonn, Adenauerallee 37. Die Teil-
nehmenden bekommen einen Über-
blick über das Stück und den Ablauf 
des Projektes. Außerdem werden sie 
gemeinsam einige Stücke singen. Die 
Teilnahme an der Schnupperprobe 
ist noch unverbindlich und kosten-
los. Gebeten wird um eine Anmel-
dung unter: www.chormusicals.de/
schnupperprobe-judith
Offenes Singen
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Honnef lädt für Montag, 13. 
Juli, 19 Uhr, zum offenen Singen ins 
Gemeindehaus, Luisenstraße 15, 
53604 Bad Honnef. Erbeten wird 
eine Anmeldung bei Marie-Dorothea 
Wählt-Beste, waehlt@ev-kirche-bad-
honnef.de. 
Gemeinden an Sieg und Rhein:
www.ekasur.de/gemeinden
Terminkalender:
www.ekasur.de/terminkalender 
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Bestattungskultur  
im Wandel
Wie Menschen Abschied nehmen, 
sagt viel über eine Gesellschaft 
aus. In Nordrhein-Westfalen zeigt 
sich die Bestattungskultur seit 
einigen Jahren im Wandel. Tradi-
tionelle Rituale bleiben wichtig, 
gleichzeitig wachsen der Wunsch 
nach individuellen Formen des Ge-
denkens und der Bedarf an klarer 
rechtlicher Orientierung. 

Zwischen Tradition und Ver-
änderung
Kirchliche Trauerfeiern, Erd- und 
Feuerbestattungen prägen weiter-
hin das Bild auf vielen Friedhöfen 
in NRW. Der Friedhof bleibt für vie-
le Familien ein fester Ort des Er-
innerns. Gleichzeitig entscheiden 
sich immer mehr Menschen schon 
zu Lebzeiten für alternative Formen 
wie anonyme Urnenbeisetzungen 
oder naturnahe Grabstätten. Die-
se Entwicklungen verändern die 
Friedhofslandschaft, ohne die kul-
turelle Bedeutung des Abschieds 
grundsätzlich infrage zu stellen.

Rechtlicher Rahmen
Das Bestattungsrecht ist in 
Deutschland Ländersache. In 
Nordrhein-Westfalen gilt weiter-
hin ein klar geregelter Rahmen, 
etwa zur Bestattungspflicht, zur 
Frist zwischen Tod und Beisetzung 
und zur Rolle der Kommunen. In 
den vergangenen Jahren wurden 
einzelne Vorschriften überprüft 
und angepasst, um gesellschaft-
lichen Veränderungen Rechnung zu 
tragen. Auch ab 2025 und 2026 
ist mit weiteren Präzisierungen zu 
rechnen, etwa bei der Ausgestal-
tung von Friedhofsordnungen oder 
bei neuen Bestattungsformen, die 
Kommunen erproben. Grundsätz-
lich bleibt jedoch der Schutz der 
Totenruhe ein zentrales Leitprinzip.

Neue Wünsche, neue Angebote
Der Wunsch nach persönlicher 
Gestaltung zeigt sich auch bei 
Trauerfeiern. Musik, Redebeiträge 
und der Ort der Zeremonie werden 
individueller gewählt. Kommuna-
le und kirchliche Friedhofsträger 

reagieren darauf mit flexibleren 
Grabformen und angepassten 
Nutzungszeiten. Für Angehörige 
ist es wichtig zu wissen, dass die 
konkreten Regelungen oft vor Ort 
festgelegt werden. Ein Blick in die 
jeweilige Friedhofssatzung schafft 
früh Klarheit.

Praktische Hinweise für An-
gehörige
Im Trauerfall stehen Hinterbliebe-
ne vor vielen Entscheidungen. In 
NRW sind Bestattungsunterneh-
men wichtige Ansprechpartner, 
sie kennen die regionalen Vorga-
ben und unterstützen bei Forma-
litäten. Sinnvoll ist es außerdem, 
vorhandene Vorsorgeverträge oder 
schriftliche Wünsche der verstor-
benen Person zu prüfen. Wer sich 
frühzeitig informiert, etwa über 
Grabarten, Kosten und Fristen, 
kann in einer emotional belasten-
den Zeit besser handeln.
Die Bestattungskultur in Nord-
rhein-Westfalen bleibt von Tradi-
tionen getragen, öffnet sich aber 
neuen Formen und Bedürfnissen. 
Für Angehörige bedeutet das mehr 
Gestaltungsspielraum, zugleich 
bleibt der rechtliche Rahmen ver-
bindlich. Wer sich informiert und 
Beratung annimmt, kann Abschied 
nehmen auf eine Weise, die per-
sönlich ist und zugleich den gel-
tenden Regeln entspricht.
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD-Fraktion-Lohmar
Jugendliche brauchen eigene Plätze - aber wie und wo?

Das Lauftraining den sommerlichen Bedingungen  
anpassen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Wenn wir morgens beim Kaffee 
unser Handy öffnen und durch  
die Onlinezeitungen oder die 
neusten Instagram Postings der 
Tageschau scrollen, kommt uns die  
Welt doch häufig ziemlich chao-
tisch vor.
Besonders wir jungen Leute blicken 
besorgt auf die Welt und auf die Zu-
kunft, die da auf uns wartet.

Viele Probleme und Sorgen können 
wir hier in Lohmar leider nicht lösen, 
so gern wir es wollten. Aber auf die 
Lebensqualität, die unsere Heimat-
stadt uns bietet, können wir jungen 
Menschen Einfluss nehmen. Wir kön-
nen unsere Ideen einbringen und bei 
der Umsetzung helfen.
Welche Stellschrauben es gibt und 
in welche Richtung wir sie drehen, 

darüber möchten wir gerne mit Euch 
diskutieren und laden herzlich am 
11.07.2026 um 15 Uhr zum ge-
meinsamen Austausch vor dem 
Forum in Wahlscheid ein.
Wir freuen uns darauf, bei einem 
Kaltgetränk und einem kleinen 
Snack von Euren Ideen zu erfahren 
und neue Perspektiven kennenzu-
lernen.

Wir sind davon überzeugt, dass wir 
das Beste für unsere Stadt im ge-
meinsamen Gespräch erreichen und 
so das Lohmarer Angebot für unse-
re Generation weiter ausbauen und 
verbessern können.
Wir sind auf Euren Input gespannt, 
bis Bald! Julius Decker (22), Jusos 
Lohmar

Gisela Becker

Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Es gibt 
kaum etwas Schöneres, als sich im 
Sommer an der frischen Luft zu be-
wegen! 
Doch wer Sport betreibt und joggt, 
sollte sein Lauftraining den som-
merlichen Temperaturen anpassen. 
Das Regionale Sportbüro des Rhein-
Sieg-Kreises rät:
•	 Passen Sie Laufstrecke und Trai-

ningstempo den gestiegenen 
Temperaturen an! Schon ab 20 
Grad Celsius sollten Sie weniger 
und langsamer laufen. Orien-

tieren Sie sich beim Training an 
Ihrer Herzfrequenz.

•	 Laufen Sie morgens oder abends. 
Dann sind nicht nur die Tempe-
raturen, sondern auch UV- und 
Ozonbelastung geringer.

•	 Bevorzugen Sie schattige Touren 
- Waldwege sind für das Som-
mertraining ideal.

•	 Sorgen Sie für ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr! Bedingt 
durch die hohen Temperaturen 
verliert der Körper viel Wasser, 
denn er muss deutlich mehr 

Schweiß absondern, um sich 
selbst abzukühlen. Auch viele 
Mineralstoffe gehen auf diese 
Weise verloren. 

	 Ihr Sportgetränk - ideal sind Mi-
neralwasser, Saftschorlen oder 
ungesüßte Tees - sollte daher 
reich an Natrium und Magne-
sium sein.

•	 Tragen Sie Funktionsbekleidung 
- die ist leicht und luftig, trock-
net schnell und transportiert den 
Schweiß optimal vom Körper 
weg.

•	 Bei jedem Wetter sollten Läufe-
rinnen und Läufer auf qualitativ 
hochwertiges Schuhwerk ach-
ten, denn sie sind beim Laufen 
das wichtigste Zubehör.

Ergänzend ist zu beachten, dass bei 
extremen Bedingungen - wie Tempe-
raturen über 30 °C in Kombination 
mit hoher Luftfeuchtigkeit - gänzlich 
auf Trainingseinheiten im Freien ver-
zichtet werden sollte.
Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Kreissportbund Rhein-Sieg e. V. 
unter Telefon: 02241 69060.
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Modernisieren lohnt sich - für Wert, Komfort und  
Klimaschutz
Wer eine Immobilie besitzt oder 
kaufen möchte, steht früher oder 
später vor der Frage: Investieren 
oder abwarten? Modernisierungs-
maßnahmen zahlen sich in vielen 
Fällen doppelt aus. Sie steigern den 
Wert der Immobilie und senken lang-
fristig die laufenden Kosten. Wer ge-
zielt vorgeht, kann zudem staatliche 
Förderungen nutzen.
Energieeffizienz als wichtigster 
Hebel
Der größte Kostenfaktor im Haushalt 
ist Energie. Entsprechend lohnen 
sich Maßnahmen, die den Verbrauch 
dauerhaft senken und das am besten 
noch besonders schnell. Dazu zählen 
vor allem die Dämmung von Dach, 
Fassade und Keller, der Austausch al-
ter Fenster und Außentüren sowie die 
Modernisierung der Heizungsanlage. 
Wer eine veraltete Öl- oder Gashei-
zung durch ein effizienteres System 
ersetzt, kann die Heizkosten spürbar 
reduzieren. Ergänzend dazu gewinnt 
die Installation von Photovoltaikanla-
gen an Bedeutung: Selbst erzeugter 
Strom verringert die Abhängigkeit von 
steigenden Energiepreisen und kann 
bei entsprechender Anlagengröße 
auch ins Netz eingespeist werden.
Wohnqualität steigern und 
Substanz erhalten
Nicht jede Modernisierung zielt 
auf Energieeinsparung. Auch die 
Erneuerung von Bad, Küche oder 
Bodenbelägen trägt dazu bei, den 
Wohnkomfort zu erhöhen und die 
Bausubstanz langfristig zu erhalten. 
Besonders in älteren Gebäuden sind 

solche Maßnahmen oft überfällig. 
Gleichzeitig steigt durch eine zeit-
gemäße Ausstattung die Attraktivität 
der Immobilie auf dem Markt, was 
sowohl für Eigentümer als auch für 
Vermieter relevant ist. Wer altersge-
rechte Umbauten vornimmt, etwa 
durch den Einbau barrierefreier Zu-
gänge oder bodengleicher Duschen, 
schafft zudem Wohnraum, der lang-
fristig nutzbar bleibt.
Förderungen nutzen und Kosten 
realistisch einplanen
Viele Modernisierungsmaßnahmen 
werden durch staatliche Förderpro-
gramme finanziell unterstützt. Ob 
Zuschüsse oder zinsgünstige Kre-

dite: Es lohnt sich, vor Beginn der 
Maßnahmen zu prüfen, welche För-
derungen in Frage kommen. Wichtig 
ist dabei, die Anträge rechtzeitig zu 
stellen, da Förderungen in der Regel 
vor Maßnahmenbeginn beantragt 
werden müssen. Grundsätzlich gilt: 

Eine sorgfältige Planung und ein rea-
listisches Budget sind die Grundlage 
jeder erfolgreichen Modernisierung. 
Wer Schritt für Schritt vorgeht und 
Maßnahmen sinnvoll kombiniert, 
investiert nicht nur in sein Zuhause, 
sondern auch in seine Zukunft.
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Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
13 Workshop-Termine für Kinder ab sieben Jahre für Juli und August 

Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 15. bis 19. Juli

Workshopraum im Musuem Das Museum in der Poststrasse

Kurs 1 Reise durch das antike 
Ägypten
Mit einem kleinen Ägyptischen Schiff 
fahren wir den Nil herauf und sehen 
uns an, was an seinen Ufern steht. 
Dort müssen wir helfen etwas zu 
reparieren, verschönern, suchen, 
ausgraben oder einfach nur fertig 
zu machen.
4. und 19. Juli sowie 9. August 
um 14:30 Uhr, Dauer 3,5 Stun-
den
Kurs 2 Schatzsuche im Museum
Im Ägyptischen Museum findet 
eine Schnipsel Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege sind allerdings in 
Hieroglyphen Schrift verfasst. Die 
geheimen Tafeln führen zu einem 

"Schatz", einem schönen Geschenk.
11. Juli sowie 1. und 29. August 
um 14 Uhr. Dauer 4 Stunden
Kurs 3 Hieroglyphen Schrift
Es wird gezeigt, wie die geheime Hi-
eroglyphenschrift geht. Im Museum 
sehen wir uns die originale Schrift 
an, lernen unseren Namen zu schrei-
ben und Rätsel zu lösen.
12 Juli und 8. August um 14:30 
Uhr. Dauer 2,5 Stunden
Neuer Kurs 4 Der ägyptische 
Wesir Paser reist durch Ägypten 
Im Auftrage des Pharaos reist der 
Wesir Paser mit uns von Assuan 
nach Theben. Unterwegs müssen wir 
einige Aufträge des Pharaos erledi-
gen. Zum Beispiel auf einem alten 

Friedhof die "Mumien" suchen und 
diesen einen schönen Sarkophag 
basteln. Auch Töpfe müssen wir re-
pariert, geheime Schriften entschlüs-
selt und noch vieles mehr.
25. Juli und 15. August um 
14:30 Uhr. Dauer 3,5 Stunden
Kurs 5 Ägyptisches Grab aus-
statten
Das Grab der Königin wurde ausge-
raubt. Im Museum wird geschaut, 
wo die Sachen versteckt sind. Über 
die geheimen Notizen des Räubers, 
leider in Hieroglyphen Schrift, fin-
den wir die Sachen und geben der 
Königin diese zurück. Dann räumen 
wir das Grab wieder richtig auf und  
machen die Mumie wieder schön. 

18. Juli sowie 2. und 30. August 
um 14 Uhr, Dauer 3 Stunden
NEU: Für an Ägypten interes-
sierte Erwachsene bieten wir 
etwas Tolles an:
Einen Nachmittag im Ägyptischen 
Museum mit einem Ägyptologen, der 
die Fragen beantwortet und persön-
lich durch die Ausstellung führt.
Für nähere Informationen zu den 
Aktionen, Preise usw. Informatio-
nen unter FVEGYPtmuseum@gmx.
de oder, während den Öffnungszei-
ten unter 0228739717 Organisiert 
und durchgeführt vom Förderverein 
des Ägyptischen Museums der Uni-
versität Bonn e. V., Poststr. 26, 53111 
Bonn (P26)

Mittwoch, 15. Juli 
Von Mechernich nach Sazvey 
(A/B, 190 Hm), 12 km. Wander-
führerin Norma Selve, Tel.0175 
4141119, Abfahrt um 8:18 Uhr mit 
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf (via 
Köln Hbf).
Donnerstag, 16. Juli 
Von Neviges bis Düssel auf dem 
Neanderlandsteig (210 Hm), 12 
km. Wanderführerin Ilse Blum Tel.: 
015755588817, Abfahrt: Ab Bahn-

hof Troisdorf 8:57 Uhr über Köln / 
Messe.
Samstag, 18 Juli 
Grillfest Wanderfreunde Rhein 
Sieg im Kanu Club Siegburg. Ab 
10 Uhr kleine Wanderung im Sieg-
burger Staatsforst (ca. 10 km).
Sonntag, 19. Juli 
Rundtour Walporzheim (300 
Hm), 12 km. Wanderführer Gerd 
Oswald, Tel.: 0171 1289310, Ab-
fahrt um 8:44 Uhr mit dem Zug vom 

Bahnhof Troisdorf (über Bonn Hbf).
Soweit nicht vorgegeben ist keine 
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am 
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderungen 
bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc. bitte 
vorab nochmal auf unserer Webseite 
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de 
informieren.
Damit unser Wanderprogramm in 
bewährter Form attraktiv und reich-

haltig bleibt, werden Wanderführer 
gesucht. Sollte sich jemand ange-
sprochen fühlen, bitte einen unserer 
aktuellen Wanderführer ansprechen
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Sommerferienangebot 2026
Anzeige

Wenn die Sommerferien beginnen, 
ist die perfekte Zeit gekommen, um 
Neues auszuprobieren, gemeinsam 
aktiv zu sein und unvergessliche 
Momente zu erleben. Die ADTV-
Tanzschule Breuer lädt mit 
einem abwechslungsreichen Som-
merprogramm dazu ein, die Freu-
de am Tanzen zu entdecken - ganz 
gleich, ob allein, zu zweit oder mit 
der ganzen Familie.
Wie jedes Jahr sorgt das Sommer-
ferien-Programm für Bewegung, 
Lebensfreude und echte Urlaubs-
stimmung. Von Paartanz über Solo-
tanz bis hin zum beliebten Kinder-
musical-Camp erwartet die Gäste 

ein vielseitiges Angebot, das Lust auf 
jede Art von Tanzen macht. 
Besonders stimmungsvoll wird der 
Sommer in der Tanzschule durch 
gesellige Stunden mit Cocktails auf 
der Dachterrasse, ein reichhaltiges 
Angebot im großzügigen Barbereich, 
angenehm klimatisierte Räume und 
viele Gelegenheiten zum inspirieren-
den Austausch mit Gleichgesinnten.
Ein besonderes Highlight für Fami-
lien ist das Kindermusical-Camp 
„Die Magie der Fantasie" für 
Kinder von 4 bis 10 Jahren. Hier 
stehen nicht nur Tanz und Bewegung 
im Mittelpunkt - auch Singen, Bas-
teln und gemeinsames Lachen ma-
chen diese Tage zu einem liebevoll 
gestalteten Ferienerlebnis.
An vier Workshop-Tagen lernen die 
Kinder in altersgerechten Gruppen 
zahlreiche Tänze, entfalten ihre Kre-
ativität und gestalten die Bühnen-
dekoration für die große Abschluss-
aufführung. So entsteht Schritt für 
Schritt ein Ferienprogramm voller 
Fantasie, Gemeinschaft und Begeis-
terung.
Merken Sie sich unbedingt den fol-
genden Termin vor:
Kindermusical-Camp in der 
ADTV-Tanzschule Breuer in 
Troisdorf
Dienstag, 21. bis Freitag, 24. Juli, 
jeweils 15 bis 17 Uhr
Aufführung:
Sonntag, 26. Juli | Einlass: 14 Uhr | 
Beginn: 14:30 Uhr

Da die Plätze begrenzt sind, sollten 
Sie schnell Ihre Freunde informieren 
und sich auf www.tanzbreuer.de 
Plätze für das Kindermusical-Camp 
sichern!
Auf der Homepage finden sie außer-
dem das komplette Sommerferien-

Programm mit Angeboten für jeden 
Geschmack und jedes Alter. Ob Ein-
steiger oder Tanzbegeisterte mit Er-
fahrung - in der Zeit vom 20. bis 
zum 31. Juli in Troisdorf und vom 
17. bis zum 28. August in Hennef 
ist für alle etwas dabei. 
Besonders attraktiv: Drei Kurse 
können zum Preis von zwei ge-
bucht werden. So lässt sich der 
Sommer ganz entspannt und 
abwechslungsreich tanzend ge-
nießen.
Solotanz | Paartanz
Standardtänze
Lateinamerikanische Tänze
Linedance | Disco Fox | West 
Coast Swing | Bachata | Lin-
dyhop
etc.
Wer Fragen hat, wird vom Team der 
Tanzschule Breuer gerne persönlich 
beraten.
Das gesamte Team der ADTV-
Tanzschulen Breuer freut sich 
darauf, gemeinsam mit seinen 
Gästen einen Sommer voller 
Tanz, Begegnung und Lebens-
freude zu gestalten.

TanzBreuer Troisdorf
Di., 21.07.26 –  Fr., 24.07.26  
15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Aufführung
So., 26.07.26 | 14:30 Uhr

QR-Code scannen und di-
rekt auf www.tanzbreuer.de 
anmelden.

Wir freuen uns auf euch!

Kindermusical-Camp

DDiiee  MMaaggiiee  

                              ddeerr  FFaannttaassiiee
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Clever Energie sparen
Praxistaugliche Tipps für den Haushalt - von Stecker ziehen bis Gerätetausch

Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestiegen 
und belasten neben weiteren Preis-
steigerungen die Budgets vieler 
Haushalte.
Dabei gelingt Energie sparen nicht 
allein durch technische Neue-
rungen, sondern vor allem durch 
neue kluge Gewohnheiten. „Viele 
vermeintlich einfache Alltagsge-
räte verursachen deutlich höhere 
Stromkosten als gedacht - mit 
bewussten Maßnahmen und ein-
fachen Verhaltensänderungen lässt 
sich hier viel bewegen ", sagt Sven 
Friese, Verbraucherberater bei der 
Verbraucherzentrale NRW in Ber-
gisch Gladbach. Dabei geht es 
nicht nur um den Austausch alter 
Großgeräte, sondern vor allem um 
kleine Maßnahmen im Alltag: Von 
der richtigen Einstellung beim Kühl-
schrank über den konsequenten 

Verzicht auf Stand-by bis hin zur 
gezielten Beleuchtung. Wie man 
typische Stromfresser identifiziert 
und nachhaltig Kosten spart, hat die 
Verbraucherzentrale NRW in sechs 
Tipps zusammengestellt.

Standby vermeiden und Geräte 
konsequent abschalten
Geräte, die nur im Standby laufen 
oder deren Netzteile weiterhin 
Strom ziehen, verbrauchen auch 
im Ruhezustand Energie. „Aus" 
bedeutet nicht gleich „Aus"- viele 
Geräte verbrauchen weiter Strom, 
obwohl sie nicht aktiv genutzt 
werden. 
Setzt man abschaltbare Steckdo-
senleisten ein oder zieht die Ste-
cker von Ladegeräten, wenn diese 
nicht gebraucht werden, lässt sich 
einfach Energie sparen. Gerade bei 
Geräten wie TV, Spielekonsole oder 
Router kann das Einsparpotenzial 
spürbar sein. Damit senkt man nicht 
nur die Stromrechnung, sondern 
gewinnt auch Kontrolle über den 
eigenen Verbrauch.

Großgeräte prüfen und effizi-
ent einsetzen
Kühlschrank, Gefriertruhe, Wasch-
maschine oder Trockner zählen zu 
den größten Verbrauchern im Haus-
halt - vor allem wenn sie bereits 
älter sind.
Bei Geräten mit etwa zehn bis fünf-
zehn Jahren Nutzungsdauer lohnt 
ein prüfender Blick, ob sich ein 
Neukauf lohnt. Beim Betrieb von 
Kühlgeräten gilt: Temperatur richtig 
einstellen (z. B. Kühlschrank sieben 

Grad), Türen nicht unnötig offen 
lassen und regelmäßig abtauen 
bei Eisbildung. Mit diesen Maßnah-
men lässt sich der Energieverbrauch 
deutlich senken.

Kochen, Spülen und Wäsche: 
Gewohnheiten checken
Alltagshandlungen wie Kochen, 
Spülen oder Wäschewaschen bie-
ten viele Einsparmöglichkeiten. So 
lassen sich typische Gewohnheiten 
überprüfen und bei Bedarf ändern. 
Beispielsweise beim Kochen den 
Deckel auf den Topf zu setzen, nur 
so viel Wasser zu erhitzen wie nö-
tig und im Backofen Umluft statt 
Ober-/Unterhitze zu nutzen. Bei 
Spülmaschine oder Waschmaschine 
lohnt sich das Eco-Programm und 
volle Beladung. Für die Wäsche gilt: 
niedrige Temperatur wählen (z. B. 
30 Grad statt 60 Grad Celsius) und 
wenn möglich Lufttrocknung statt 
Trockner.

Beleuchtung und Unterhal-
tungselektronik gezielt ein-
setzen
Beleuchtung, TV, Computer und 
Spielekonsolen machen mit bis zu 
einem Drittel einen beträchtlichen 
Anteil am Stromverbrauch eines 
größeren Haushalts aus. 
Alte Glüh- oder Halogenlampen 
sollte man konsequent durch LED-
Leuchten ersetzen, da sie bis zu 90 
Prozent weniger Strom verbrau-
chen.
Bei Unterhaltungselektronik gilt: 
nicht nur auf die Energieeffizienz-
Klasse schauen, sondern auch auf 

Nutzungsdauer und Bildschirmgrö-
ße. Eine intelligentere Nutzung re-
duziert den Verbrauch ohne großen 
Komfortverlust.

Arbeits- und Heimarbeitsplatz 
optimieren
Auch im Homeoffice gibt es viele 
„leise" Stromverbraucher: Desktop-
Computer, Bildschirme, Ladegeräte 
oder Router. Empfehlenswert ist es, 
statt eines Desktop-PC einen Lap-
top zu nutzen, Energiespar- oder 
Ruhezustand zu aktivieren und 
Ladegeräte aus der Steckdose zu 
ziehen, wenn sie nicht verwendet 
werden. Auch hier hilft eine schalt-
bare Steckdosenleiste beim Strom 
sparen.

Verbrauch bewusst machen 
und regelmäßig prüfen
Wer weiß, wie viel Strom welche 
Geräte tatsächlich verbrauchen, 
kann gezielter sparen: Ein Strom-
messgerät hilft hier weiter. So kann 
man den Verbrauch einzelner Gerä-
te ermitteln und sich bewusst Ziele 
setzen. 
Dabei helfen folgende Fragen: Wie 
alt ist das Gerät? Brauche ich die 
Leistung oder Größe noch? Könnte 
eine neue Variante weniger ver-
brauchen? Durch Kontrolle und 
bewusste Entscheidungen lassen 
sich so Geräte ausschalten, opti-
mieren oder sinnvoll austauschen. 
Strommessgeräte können in allen 
Beratungsstellen der Verbraucher-
zentrale NRW kostenlos ausgelie-
hen werden. 
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 17. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
13.07.2026 um 10 Uhr
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Pflege sucht PersonalSolide Grundausbildung 
unter Wasser

Nach über 40 Jahren bekommen 
Seepferdchen & Co. drei neue Ge-
schwister. Sie heißen Schnorchelab-
zeichen Bronze (Basic), Silber (Chal-
lenge) und Gold (Master) und bilden 
den Schnorchelpass des Bundesver-
bandes zur Förderung der Schwimm-
ausbildung (BFS). Mit ihnen erobert 
man sich die Welt des Wassers viel-
seitig in drei Dimensionen.
Für den Bereich Schnorcheln lie-
fern die neuen Abzeichen erstmals 
eine solide Grundausbildung unter 
Wasser. „Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene sind häufig große Wasser-
fans", sagt Helmut Stöhr, Präsident 
des Bundesverbandes zur Förderung 
der Schwimmausbildung (BFS). „Mit 
den Schnorchelabzeichen lernen sie 
Abtauchen, Bewegen und Orientie-
ren unter Wasser unter hohen Quali-
tätsstandards." Dazu gehören auch 
Geschicklichkeits- und eine Kombi-
Übung. Ab sofort können die Schnor-
chelabzeichen abgelegt werden.
Dreistufiges System mit Pass 
und Aufnähern
Mitmachen können alle Schwimmer, 
kleine und große (Schwimmabzei-
chen Bronze/„Freischwimmer"). 
„Die Abzeichen werden für Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene 
gleichermaßen attraktiv sein", ist 
Helmut Stöhr sicher.

„Alter und Geschwindigkeit spielen 
bei den Schnorchelabzeichen keine 
Rolle", fasst Tina Hellenkamp, die 
zwei Jahre lang die BFS-Arbeits-
gruppe leitete, zusammen. „Wir be-
reichern die zertifizierte Ausbildung 
im Wasser im bekannten Dreiklang 
und machen so den Aufenthalt im 
und unter Wasser sicherer - eine 
runde Sache!"
Basic, Challenge und Master kön-
nen ab sofort abgelegt werden. Der 
Erfolg soll für alle sichtbar sein: Na-
türlich gibt es wie bei den anderen 
Abzeichen-Systemen einen Pass und 
zu jedem Abzeichen einen Aufnäher 
für die Badekleidung.
Leitfaden mit Theorie, Tipps und 
Hinweisen
Hintergrundwissen, zum Beispiel 
zu ABC-Ausrüstung (Tauchmaske, 
Schnorchel, Flossen), Sicherheit, 
den Druckverhältnissen, den Sinnen 
unter Wasser, sowie Übungstipps 
und Ausführungshinweise hat der 
BFS übersichtlich in einem Leitfaden 
zusammengestellt.
Abnahme durch BFS-Verbände 
und Lehrkräfte
Die Abzeichen stehen übergreifend 
allen Mitgliedsverbänden im BFS zur 
Verfügung. Abzeichen und Urkun-
den können auch direkt über den 
BDS e.V. (Bundesverband deutscher 
Schwimmmeister e.V.) angefordert 
werden. 
Hinweise auch unter dem Link http://
www.schwimmmeisterschule.com 
(akz-o) 

Pflegekräfte werden in Nordrhein-
Westfalen dringend gebraucht. 
Krankenhäuser, Pflegeheime und 
ambulante Dienste suchen seit 
Jahren nach Fachpersonal. 
Gleichzeitig steigt die Zahl der 
pflegebedürftigen Menschen wei-
ter an.
Mehr Auszubildende, hoher 
Bedarf
Nach aktuellen Auswertungen ist 
die Zahl der Beschäftigten in der 
Pflege in NRW zuletzt gestiegen. 
Auch die Zahl neuer Ausbildungs-
verträge nimmt zu. Trotzdem rech-
nen Fachleute langfristig weiterhin 
mit einem hohen Bedarf an Pflege-
personal. 
Der demografische Wandel ver-
schärft die Situation zusätzlich. 
Immer mehr ältere Menschen be-
nötigen Unterstützung, gleichzeitig 
erreichen viele Beschäftigte selbst 
das Rentenalter.

Belastung im Berufsalltag
Pflegekräfte berichten häufig von 
Zeitdruck und hoher körperlicher 
Belastung. Dazu kommen Schicht-
dienste und Dokumentationspflich-
ten. Viele Einrichtungen versuchen 
deshalb, mit besseren Arbeitsbedin-
gungen und flexibleren Arbeitszeiten 
neue Beschäftigte zu gewinnen.
Zugleich wächst die Bedeutung 
internationaler Fachkräfte. Ohne 
Personal aus dem Ausland könn-
ten zahlreiche Einrichtungen ihren 
Betrieb kaum noch vollständig auf-
rechterhalten.
Pflegeberufe bleiben wichtig
Trotz aller Herausforderungen gilt 
die Pflege weiterhin als sicherer 
und gesellschaftlich wichtiger Beruf. 
Schulen und Bildungsträger in NRW 
werben verstärkt um Nachwuchs. 
Fachleute sehen darin einen wichti-
gen Schritt, um die Versorgung auch 
in Zukunft sicherzustellen.

Für den Bereich Schnorcheln 
liefern die neuen Abzeichen 
erstmals eine solide Grundaus-
bildung unter Wasser. 
Foto: pexels.com/akz-o



32  | Stadtecho Lohmar | 24. Jahrgang | Nr. 27 | Freitag, 10. Juli 2026 | Kw 28


